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Mattsee  erwacht zu neuem Leben
 mit mehr Eigenverantwortung

Allen Bürgerinnen und Bürgern, Freunden und Gästen 
der Marktgemeinde wünschen wir einen schönen, erholsamen 
und freudvollen Sommer!

Bürgermeister Michael Schwarzmayr 
gemeinsam mit der Gemeindevertretung und 
dem Team der Marktgemeinde Mattsee
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Die außergewöhnliche Situation in den letzten Monaten hat uns alle sehr gefordert. Unser gewohntes tägliches 
Leben wurde durch den Coronavirus Sars-CoV-2 ordentlich durcheinander gewürfelt. Nun geht es Schritt für Schritt 
– mit entsprechendem Abstand – wieder in Richtung „Normalität“. An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Bür-
gerinnen und Bürgern für die Disziplin und den guten Zusammenhalt während dieser Zeit bedanken. In unserem 
„Mattsee-Hilft!“-Team unter der Leitung von Frau Gerlinde Grabner, der Sozialbeauftragten der Marktgemeinde, 
haben sich unzählige Menschen unseres Ortes engagiert. Vielen lieben Dank dafür. Darüber hinaus auch ein herz-
liches Dankeschön an die Initiatoren der verschiedenen kleinen „Beschäftigungsmaßnahmen“ für unsere Kinder in 
dieser schwierigen Zeit. Mit der Steinschlange auf dem Kinderspielplatz oder auch dem Ostereier-Mandala-Malen 
haben Sie nicht nur den Kindern, sondern auch vielen Erwachsenen eine große Freude bereitet.

Ganz besonders möchte ich mich aber bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unserer Marktgemeinde be-
danken. Seit etwa einem Jahr darf ich nun unseren schönen Ort vertreten und es erfüllt mich mit Stolz, einem so gut 
funktionierenden Team vorstehen zu dürfen. Knapp 80 Frauen und Männer arbeiten täglich für unsere Gemeinde 
in unterschiedlichen Bereichen und ziehen dabei alle an einem Strang. Das hat sich in dieser außergewöhnlichen 
Zeit einmal mehr gezeigt. Danke, dass ihr euch täglich für uns engagiert und dadurch einen großen Teil dazu bei-
trägt, dass unser Mattsee bleibt, was es ist: Einer der lebens- und liebenswertesten Orte auf dieser Welt.

Trotz der Coronazeit wurde in unserem schönen Ort viel gewerkt und gearbeitet. Eine meiner Herzensangelegen-
heiten, die große Strandbadsanierung, hat richtig Fahrt aufgenommen und wie auf den Fotos (siehe Seite 9) zu 
sehen ist, haben wir die Ufermauer mit neuen Liegeflächen sowie die Erneuerung des Hauptdaches inklusive des 
Uhrturms nunmehr so gut wie abgeschlossen. Darüber hinaus wurden auch drei in die Jahre gekommenen Floße 
erneuert. Damit steht einer schönen, erholsamen Badesaison nichts mehr im Weg. Im Herbst werden die Arbeiten 
wieder aufgenommen. Weiters wurden mit großem Aufwand unsere fast 70 Jahre alten Wasserbehälter „Untern-
berg“ saniert, der Oberflächenkanal „Ochsenharing“ im Bereich der Fischerstraße erneuert und die Aufschließung 
der Baulandsicherungs-Grundstücke „Unternberg“ umgesetzt. In der neuen Mittelschule hat die Digitalisierung 
weiter Einzug gehalten. Während der Corona bedingten Schulschließung wurden alle alten, grünen Kreidetafeln 
durch neue digitale Unterrichtstafeln ersetzt. Dies sind einige der größeren Projekte, die in den letzten Monaten 
angegangen und umgesetzt wurden. Sie stehen aber auch stellvertretend für die unzählig vielen kleinen Maßnah-
men, die hier nicht alle aufgezählt werden können.

Eine besonders erfreuliche und schöne Entwicklung nehmen die im letzten Jahr durch die Marktgemeinde finan-
zierten Projekte „Blumenwiese – Ortseinfahrt Süd“ und „Birnbaumallee Zellhof“. Diese wurden dank der Landju-
gend und dem Verein Naturpark Buchberg umgesetzt und bereiten mir und vielen Mattseerinnen und Mattseern 
eine ganz große Freude – besonders jetzt, da alles so frisch und fröhlich blüht und gedeiht. An dieser Stelle noch 
einmal vielen Dank an all jene, die dazu beigetragen und an der Umsetzung mitgearbeitet haben (siehe Seite 10).

Einen weiteren, meiner Meinung nach wichtigen Meilenstein, setzte die Gemeindevertretung mit dem Grundsatz-
beschluss sich an einem Hallenbad in unserer Region, konkret am Standort Seekirchen, anzuschließen. Gerade für 
uns als Seengemeinde ist es wichtig, dass unsere Kinder und Jugendlichen gut schwimmen lernen. Weiters soll 
dieses Zukunftsprojekt auch von allen Privatpersonen und Vereinen genutzt werden können.

Geschätzte Leserinnen und Leser unserer Bürgerinfo „Gemeindeleben“, lassen Sie mich zum Schluss noch eine 
große Bitte an Sie alle richten. Wir hören und lesen täglich, wie wichtig es ist, dass die Wirtschaft wieder in Schwung 
kommt und dadurch besonders auch die Arbeitsplätze gesichert werden. Dies gilt auch für unseren Ort. 

Liebe Mattseerinnen,
liebe Mattseer!

Die Bürgerinformation finden 
Sie auch unter www.mattsee.at
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Die Corona-Pandemie hat uns deutlich gemacht, wie wichtig die Nahversorgung in einem Ort ist und damit auch 
die Bedeutung aller Unternehmerinnen und Unternehmer in unserer Gemeinde hervorgehoben. Bitte nutzen Sie 
das breite Angebot und die vielen Möglichkeiten, die uns in der Marktgemeinde angeboten werden und unterstüt-
zen wir gemeinsam unsere lokalen Wirtschaftstreibenden. Diese Ausgabe von „Gemeindeleben“ liegt der neue, 
sehr gelungene Branchenfolder des Ortsmarketings bei.

Darüber hinaus arbeiten wir gemeindeintern daran, alle Wirtschaftstreibenden auf unserer Homepage www.matt-
see.at zu aktualisieren und eine Liste mit allen Selbstständigen und ihren Dienstleistungen zusammenzustellen. 
In der aktuellen „Gemeindeleben“-Ausgabe haben wir den Bereich Gastronomie (Seite 43) für Sie angeführt. In 
den kommenden Ausgaben werden wir Ihnen immer wieder Unternehmen aus den unterschiedlichen Bereichen 
auflisten, um Ihnen die vielfältige Mattseer Wirtschaft vorzustellen. Sehen wir die Krise der letzten Monate als eine 
gemeinsame Chance, um als Gemeinde und Wirtschaft gestärkt daraus hervorzugehen.

Unser Mattsee hat sich in den letzten Wochen fesch herausgeputzt und auf die Sommersaison vorbereitet. So wün-
sche ich Ihnen allen und auch unseren Gästen und Besuchern einen wunderbaren Sommerbeginn. Genießen Sie 
die Zeit am und im See, in den Gastgärten unserer Gastronomen oder auch zuhause im Garten mit Ihrer Familie. 

Herzliche Grüße

Michael Schwarzmayr
Bürgermeister

06217 7885-11
buergermeister@mattsee.at

#mattseemoment

GEMEINDEVERTRETUNGS-SITZUNG 
Die nächste öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung findet am 

Montag, 29. Juni um 19 Uhr im Festsaal der Neuen Mittelschule Mattsee 
statt. Weitere Informationen unter www.mattsee.at/sitzungen

Bild: Markus Kaufmann
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AUS DER GEMEINDEVERTRETUNGS-SITZUNG 
VOM 11. MAI 2020
Anpassung der 
Geschäftsordnung der 
Marktgemeinde Mattsee
Gemeinde regelt vor allem Sit-
zungsabläufe der Ausschüsse 
und der Gemeindevertretung. 
Aufgrund der neuen Salzburger 
Gemeindeordnung wurde auch 
die Geschäftsordnung der Markt-
gemeinde Mattsee erneuert und 
einstimmig beschlossen.

Änderung Vergaberichtlinien 
Wohnungen/Grundstücke
Auch aufgrund der neuen Salzbur-
ger Gemeindeordnung wurden die 
bestehenden Vergaberichtlinien für 
Grundstücke, Eigentums- und Miet-
wohnungen an das neue Gesetz 
angepasst. Alle diese Vergaben be-
schließt in Zukunft die Gemeinde-
vertretung. Beschluss mehrheitlich.

Baulandsicherung 
„Unternberg“
Die Vergabe der acht Baulandsiche-
rungsgrundstücke in Unternberg 
wurde seitens des Bauamtes gemäß 
der durch die Gemeindevertretung 
beschlossenen Vergabeliste durch-
geführt. Aufgrund gestiegener Er-
schließungskosten erhöht sich der 
Kaufpreis für alle Interessenten. 
Dies wurde in der Gemeindevertre-
tung besprochen und die weitere 
Vorgehensweise festgelegt. Um die 
Steigerungen für sieben Mattseer 
Interessenten in einem erträglichen 
Ausmaß zu halten, soll das achte, 
derzeit zurückgehaltene Baulandsi-
cherungs-Grundstück zunächst Be-
rechtigten gemäß Vergaberichtlini-
en angeboten werden, wenngleich 
es einen höheren Preis als die an-
deren Baulandsicherungs-Grund-
stücke aufweist. Sollte es hier kein 
Interesse geben, wird es am freien 
Markt veräußert und ein Mehrer-
lös der noch zu gründenden Stra-
ßengenossenschaft zugeführt. Be-
schluss mehrheitlich.

Namensänderung  
Straßenbezeichnung
In einem Schreiben vom Jänner 
2020 haben die Grundeigentümer 
der Grundstücke Ramooser Straße 
38a – 38d ein Ansuchen auf Abän-
derung des Straßennamens der 
betroffenen Querstraße gestellt. 
Die Gemeindevertretung hat die 
Änderung auf „Seeblickstraße“ ein-
stimmig beschlossen.

Mattsee-Chronik – Neuher-
ausgabe – Berichterstattung
Da die 2005 von der Marktge-
meinde Mattsee herausgegebene 
Chronik seit Jahren vergriffen ist, 
wird schon seit längerem über eine 
Neuauflage nachgedacht. Diese 
soll nun erstellt und im Rahmen von 
Feierlichkeiten wie zum Beispiel 
des 50-jährigen Bestehens der Part-
nerschaft mit Weitenung oder im 
Zusammenhang mit Ehrungen ver-
dienter Personen durch die Markt-
gemeinde im Frühsommer 2022 
präsentiert werden.

Schwimmbad im 
Salzburger Seenland
Seit einiger Zeit und mit großem 
Aufwand arbeitet der Regionalver-
band Salzburger Seenland gemein-
sam mit allen Mitgliedsgemeinden 
an einer Machbarkeitsstudie für 
ein „Öffentliches Schul- und Ver-
einsschwimmbad“ in unserer Regi-
on. Dieses soll für alle Schwimm-
begeisterten unserer Region aber 
auch besonders für Schwimmunter-
richt unserer Kinder zur Verfügung 
stehen. Folgendes ist geplant: 8 
Bahnen zu je 25 m und Hubboden, 
Aktiv-Therapie- und Kinderplansch-
becken sowie optional eine kleine 
Sportsauna. Als Standort dafür ist 
Seekirchen vorgesehen. In einer 
Grundsatzentscheidung sollen alle 
Gemeinden des Regionalverban-
des zusammen ein Zeichen set-
zen, dass sie weiter daran arbeiten 

möchten und auch ein Bekenntnis 
abgeben, die dadurch resultie-
renden Kosten zu tragen – sowohl 
für die Investition als auch für den 
laufenden Betrieb der laut der-
zeitigen Berechnungen nicht kos-
tendeckend geführt werden kann. 
Sollten sich zusätzliche Gemeinden 
– über den bestehenden Regional-
verband hinaus – beteiligen, redu-
zieren sich selbstverständlich die 
Kosten für Errichtung und Betrieb. 
Beschluss mehrheitlich.

Vergabe Strandbadkabinen
Unser historisches Strandbad liegt 
vielen Menschen sehr am Herzen. 
Es wird gerne genutzt und es hat 
zum Glück viele Stammgäste. Ge-
nauso gern haben treue Gäste die 
Saisonkabinen. Im Zuge der Sanie-
rungsarbeiten hat sich die Gemein-
devertretung dazu entschlossen, 
dass Vereinbarungen mit allen Mie-
tern aufgesetzt werden und damit 
auch Richtlinien zur Nutzung ver-
einbart werden sollen. Diese be-
inhalten unter anderem, dass eine 
Saisonkabine nur in Verbindung 
mit einer Saisoneintrittskarte ge-
mietet werden und spätestens bis 
zum 31. Mai bezahlt werden muss. 
Beschluss einstimmig.

Wasserleitung Neubau – 
Köstendorfer Landesstraße 
Aufgrund mehrerer Bauvorhaben 
im Bereich alte Münsterholzstraße/
Köstendorfer Landesstraße ist die 
bestehende Wasserversorgung vor 
Ort nicht mehr ausreichend. Eine 
Erweiterung der Wasserleitung ver-
bunden mit einer neuen Leitungs-
führung ist notwendig. Gesamtkos-
ten circa 100.000 Euro. Beschluss 
einstimmig.

Verzicht Elternbeiträge 
Kindergarten
Um in der Corona-Zeit die Eltern fi-
nanziell zu entlasten und aufgrund 
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Alle Sitzungen unter 
www.mattsee.at/sitzungen

der Einschränkung des Betriebs 
und der Betreuung während die-
ser Zeit wurden durch den Bür-
germeister und nach Rücksprache 
mit den Fraktionen die Einhebung 
der Elternbeiträge im Kindergar-
ten ausgesetzt. Die Bedeckung der 
Mindereinnahmen soll durch Ver-
stärkungsmittel im Budget gedeckt 
werden. Beschluss einstimmig.

Schenkungsvertrag an 
Mattsee Archiv
Aufgrund einer Schenkung von 
Bildern einer Mattseer Bürgerin 
an das Mattsee Archiv wurde ein 

Schenkungsvertrag ausgearbeitet. 
Dieser wurde einstimmig beschlos-
sen. 

Stellungnahme Gemeinde-
vertretung bzgl. allgemeine 
Nächtigungsabgabe
Aufgrund des neuen Salzburger 
Nächtigungsgesetzes muss der 
Tourismusverband die allgemeine 
Nächtigungsabgabe (früher Ort-
staxe) neu festlegen. Die Vorschrei-
bung und Einhebung der allgemei-
nen Nächtigungsabgabe erfolgt 
durch die Gemeindebehörden. 
Die Höhe ist durch Verordnung der 

Vollversammlung des Tourismus-
verbandes mit 2/3-Mehrheit fest-
zulegen. Vor der Beschlussfassung 
in der Vollversammlung des Tou-
rismusverbandes ist die Gemein-
devertretung aufgerufen, eine Stel-
lungnahme dazu abzugeben. Da 
die letzte Erhöhung im Jahr 2015 
war und die Planbarkeit daher auch 
gegeben ist, spricht sich die Ge-
meindevertretung einstimmig für 
eine Erhöhung der allgemeinen 
Nächtigungsabgabe von 1,50 Euro 
auf 1,70 Euro ab 1. Jänner 2022 
aus. Die Stellungnahme wird dem 
Tourismusverband übermittelt.

SPRECHTAG
Ansuchen Baulandwidmung
“Stiftsgründe“ in 
Ochsenharing

Für die angesuchte Baulandwid-
mung der Stiftsgründe/Ochsenha-
ring wird gemäß § 65 Salzburger 
ROG ein Informationsnachmittag 
im Gemeindeamt der Marktge-
meinde Mattsee abgehalten. An 
diesem können Informationen zur 
beantragten Baulandwidmung, 
sowie den Bebauungsplänen der 
Grund- und Aufbaustufe eingeholt 
werden. 

Datum:    Montag, 15. Juni 2020

Uhrzeit:   15 bis 18:30 Uhr 

Ort:	    Sitzungszimmer
                  Marktgemeinde Mattsee
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NEUES BÜRGERSERVICE IM AMT UND CORONA-ZEITEN

Noch vor Ausbruch der Coro-
na-Pandemie wurde mit Planung 
und ersten Stemmarbeiten für die-
ses große Vorhaben begonnen. 
Covid-19 zwang die Baustelle zu 
einem kurzen Dornröschenschlaf, 
bis Herbert Steiner mit seinen flei-
ßigen Mitarbeiterinnen das neue 
Aushängeschild für unsere Ge-
meinde geschaffen hat. Eine große 
ansprechende Glaswand schafft 
Transparanz nicht nur im übertra-
genen Sinn. Sie bringt auch Licht in 
den Gang des Amtsgebäudes, der 
durch den Umbau sehr gewonnen 
hat. Das Bürgerservice ist die erste 
Anlaufstelle für alle Bürger, die ei-
nen Amtsweg zu erledigen haben. 

Wir heißen sie alle willkommen und 
bitten Sie, die auf Grund der Coro-
na-Pandemie getroffenen Maßnah-
men einzuhalten. 

•	 Desinfektion der Hände beim 
Eingang des Gemeindeamtes.

•	 Im Gebäude ist ein Mund- 
und Nasenschutz zu tragen. 
 

•	 Es darf immer nur eine Person 
über die Stiege zum Bürgerser-
vice gehen.

•	 Empfohlen wird eine telefoni-
sche Terminabsprache mit den 
jeweiligen Fachabteilungen.

•	 Bitte achten Sie auf den ent-
sprechenden Abstand zu ande-
ren Personen.

Das neue Bürgerservice heißt alle Bürger herzlich willkommen!
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Ihre Ansprechpersonen:

Alexandra Noor, Msc.
06217 7885 - 14
noor@mattsee.at

Maria Handlechner
06217 7885 - 20

handlechner@mattsee.at
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UNSERE NEUEN MITARBEITER

Mein Name ist Thomas Lindner. 
Ich bin 43 Jahre alt und lebe seit 
meiner Geburt in Mattsee. Ich bin 
verheiratet und habe einen 14-jäh-
rigen Sohn. Nach dem Kindergar-
ten besuchte ich hier die Volks- und 
Hauptschule sowie den Polytechni-
schen Lehrgang.

Meine Lehre zum Kfz-Mechaniker 
absolvierte ich vor 27 Jahren bei 
der Firma Frauenschuh in Kösten-
dorf, bei der ich bis zu meinem 
Austritt im Dezember 2019 tätig 
war. Die letzten 15 Jahre war ich als 
Werkstättenleiter für den reibungs-
losen Ablauf der Fahrzeugreparatu-
ren zuständig. Nach fast drei Jahr-
zenten als Kfz-Mechaniker war es 
mein Wunsch, mich beruflich noch-
mals neu zu orientieren.
 
Seit 1. April bin ich nun als Leiter 
des Altstoff-Sammelhofes (ASH) 
sowie als Mitarbeiter des Bauhofs 
in der Marktgemeinde Mattsee be-
schäftigt. Ich freue mich über das 
sehr interessante und abwechs-
lungsreiche Aufgabengebiet.

In meiner Freizeit bin ich als Fähn-
rich bei den Prangerstutzenschüt-
zen Mattsee tätig. Als leidenschaft-
licher Jäger verbringe ich sehr viel 
Zeit in der Natur. Zusätzlich bin ich 
aktives Mitglied im Eisschützenver-
ein Mattsee.

Thomas Lindner
Leiter Altstoffsammelhof

Mein Name ist Jasmin Urban und 
ich bin 36 Jahre alt. Ursprünglich 
bin ich gebürtige Pongauerin, aber 
nach einigen Jahren in Salzburg 
wohne ich nun mit meinem Mann 
und meinen beiden Kindern seit 
mittlerweile fast zwölf Jahren in 
Mattsee.

In den letzten zehn Jahren war ich 
Mitarbeiterin im Risikomanage-
ment der Bausparkasse Wüstenrot. 
Seit Anfang März habe ich nun die 
spannende und schöne Aufgabe, 
meine neuen Kollegen in den Be-
reichen Infrastruktur und Bauamt 
sowie die Amtsleitung und auch 
den Bürgermeister tatkräftig zu un-
terstützen. An dieser Stelle danke 
ich allen für den sehr herzlichen 
Empfang. 
Ich freue mich sehr, nun tatkräftig 
bei der Gestaltung unseres Ortes 
mitzuwirken und nicht nur passiv 
in den Genuss unserer schönen 
Umgebung zu kommen. Ich bin 
mir sicher, dass es in Zukunft oft 
Gelegenheiten geben wird, um 
sich persönlich kennenlernen und 
zusammenzuarbeiten. In meiner 
Freizeit lese ich gerne, und als ewi-
ger „Innergebirglerin“ zieht es mich 
immer wieder sehr in die Berge. 
Gleichzeitig genieße ich aber auch 
unsere wunderbare Seenlandschaft 
zum Radeln und Schwimmen und 
habe vor, dass ich auch dieses Jahr 
als aktive Bienenhalterin unserem 
Imkerverein erhalten bleibe.

Jasmin Urban
Allgemeine Verwaltung
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HAUSNUMMERN 
ANBRINGUNG

Es kommt immer öfter vor, dass 
nach Sanierungen oder bei Neu-
bauten keine Hausnummerntafel 
mehr angebracht wird. Deshalb 
weisen wir darauf hin, dass ge-
mäß § 18 Baupolizeigesetz 1997 
i.d.F., in Verbindung mit der Ver-
ordnung der Gemeindevertretung 
der Marktgemeinde Mattsee vom 
18.12.2000 jedem Hausbesitzer 
von der Gemeinde die jeweils gülti-
ge Hausnummerntafel zugewiesen 
wird. Der Hauseigentümer ist ver-
pflichtet, diese von der Gemeinde 
zugewiesene und zugestellte Tafel 
sichtbar anzubringen und die Kos-
ten für die Hausnummerntafel zu 
übernehmen.

Bitte denken Sie an die Einsatz-
kräfte. Nur mit einer ordentlichen 
Kennzeichnung aller Häuser ist es 
möglich, im Notfall schnell zum 
richtigen Objekt zu gelangen.

Falls Sie keine Hausnummerntafel 
(vgl. Foto) besitzen, melden Sie sich 
bitte bei uns. 

Ihre Ansprechperson:

Annemarie Sporrer
06217 7885 - 17

sporrer@mattsee.at
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REDAKTIONSSCHLUSS
Nächster Redaktionsschluss für die August/September-Ausgabe ist der 1. Juli. 

Beiträge per E-Mail an noor@mattsee.at. Informationen zu den Vorgaben und zur einheitlichen Schreibweise 
auf www.mattsee.at oder bei Alexandra Noor, Msc., 06217 7885 - 14.

RUHEZEITEN - LÄRMSCHUTZ
Die Verwendung von lärmverursa-
chenden Arbeits-, Garten-, Sport- 
und Freizeitgeräten ist an Sonn- und 
Feiertagen gänzlich und ansonsten 

FUNDAMT
Folgende Fundsachen wurden abgegeben und können während der 
Öffnungszeiten von den Eigentümern abgeholt werden: 
Air Pods, „Wink“-Schlüssel, dunkelblaue Herrenjacke

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fundsachen, falls 
die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf eines Jahres nach Anzeige des 
Fundes beim Fundamt auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fund-
rechte auf das Fundamt übergeht. Weitere Infos im Gemeindeamt Mattsee 
bei Frau Neumayr, Telefon: 06217 7885-19, E-Mail: neumayr@mattsee.at
Die aktuellen Fundgegenstände finden Sie auch auf 
www.mattsee.at/fundgegenstaende

GRILLEN
Bitte beachten Sie: Das Grillen am 
öffentlichen Grillplatz in der Weyer-
bucht ist nur mittels Voranmeldung 
bei der Gemeinde möglich. 

PARKEN IN MATTSEE
Parkplatz NORD
Kostenlose Parkmöglichkeit beim 
Parkplatz NORD (an der Umfah-
rungsstraße Salzburg – Braunau)

Fischinger Straße
Kostenlose Parkmöglichkeit bei 
den beiden Parkplätzen Fischinger 
Straße (zwischen fahr(T)raum und 
Einsatzzentrale)

Weyerbucht und Strandbad
Der Weyerbucht Parkplatz und der 
Strandbad Parkplatz sind gebüh-
renpflichtig vom 1. Mai bis 30. Sep-
tember jeden Jahres täglich (Mon-
tag bis Sonntag) von 9 bis 19 Uhr. 
Vom 1. Oktober bis 30. April jeden 
Jahres nur an Sonn- und Feiertagen 

von 9 bis 19 Uhr gebührenpflichtig.
Parkgebühren:
•	 Weyerbucht Parkplatz: 

pro Stunde 1,20 Euro
•	 Strandbad Parkplatz: pro Stun-

de 0,70 Euro, Tageskarte 4 Euro

Kurzparkzone
Blaue Zone am Marktplatz, vor Dr. 
Biack, bei der Raiffeisenbank und 
neben Pizzeria: max. 1 Stunde; täg-
lich von 9 bis 19 Uhr (Montag bis 
Sonntag); Parkuhr hinter der Wind-
schutzscheibe einlegen.

Parkverbotszonen
Täglich von 9 bis 19 Uhr: zwischen 
Strobl Passage und Apotheke vier 
Stellplätze, vor der Raiffeisenbank 

zwei Stellplätze und vor Trafik zwei 
Stellplätze. In diesen Zonen ist das 
Halten 10 Minuten gestattet (§ 2 
Abs. 27 StVO).

Halte- und
Parkverbotszonen
Außerhalb von gekennzeichne-
ten Parkplätzen ist das Halten und 
Parken im Ortszentrum – ausge-
nommen die Durchführung von 
Ladetätigkeiten gemäß § 62 StVO 
– untersagt. 

Wir weisen weiters darauf hin, dass 
im Haltestellenbereich der Lini-
en-Busse (z.B. Postbusse) das Hal-
ten und Parken verboten ist (§ 24 
Abs. 1 Z e StVO 1960).

in der Zeit von 12 bis 13.30 Uhr und 
von 20 bis 7 Uhr verboten. Ausge-
nommen sind Vereine in Ausübung 
anerkannten Brauchtums. 

Damit ein möglichst konfliktfreies 
Zusammenleben gewährleistet 
ist, bitten wir, die Ruhezeiten zu 
beachten!

Ihre Ansprechperson:

Maria Neumayr
06217 7885 - 19

neumayr@mattsee.at



94/2020
gemeindeINFORMATION

BLITZLICHTER

Noch vor Corona: Museumsabend 
von Josef Sturm im Stiftsmuseum

Erschließung Baulandsicherung 
Unternberg

Mit Freude bei der Arbeit
Sommerbepflanzung Marktplatz

Trotz Corona im Zeitplan
Strandbad-Sanierung

Sanierung Hauptkanalleitung im 
Bereich Strandbad
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STRANDBAD ERÖFFNUNG
Das Strandbad ist seit 29. Mai geöffnet.

Corona-Empfehlungen
Es gelten, wie überall Beschränkungen aufgrund Covid-19. 
Folgende Punkte sind zu beachten:
•	 Abstand mindestens einen Meter plus Mund- und Nasenschutz.
•	 Die Volleyballanlage ist aufgrund der Sportstättenverordnung noch 

gesperrt, bis ein neuer Erlass in Kraft tritt.
•	 Die fünf Flöße sind im Wasser. Aufgrund der Covid-Empfehlungen be-

züglich des Abstand im Wasser und auf den Flößen, ist Eigenverant-
wortung gefragt.

•	 Die Wasserspielgeräte im See sind nicht aufgebaut.
•	 Die große Wasserrutsche ist freigegeben und wird mittels Ampel in  

einem Intervall von 30 Sekunden geschalten.
•	 Das Babybecken mit der Babyrutsche bleibt noch geschlossen.

FORUM FAMILIE
Die Online-Broschüre 

"Geld für die Familienkassa – Beihilfen, Förderungen & Spartipps" 
wurde aktualisiert und gibt es nur noch online.

Viele Neuerungen und aktuelle Zahlen wurden in diese Online-Bro-
schüre eingearbeitet und  sind unter folgendem Link zu finden:

www.salzburg.gv.at/gesellschaft_/Documents/familienkassa.pdf
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Der Verein Naturpark Buchberg ist 
letztes Jahr an die Herren Haag und 
Einberger vom Referat der Landes-
straßenverwaltung herangetreten, 
um eine Umwandlung der Grünf-
lächen bei der Ortseinfahrt Matt-
see-Süd in eine Blumenwiese zu 
initiieren. 

Beide Vertreter der Landesstra-
ßenverwaltung waren von der Idee 
sofort begeistert und haben ihre 
Unterstützung bei der Umsetzung 
zugesagt. Als Experte wurde noch 
Gärtnermeister Franz Hönegger zu-
gezogen. Herr Hönegger hat sich 
auf die Errichtung von Blumenwie-
sen in vielen Bereichen spezialisiert 
und hat auch für jede Fläche die 
richtige Samenmischung.

GRÜNFLÄCHEN ZUR BLUMENWIESE UMGEWANDELT

Auch die Gemeinde Mattsee hat 
sich finanziell an dieser vorbildhaf-
ten Aktion beteiligt. So konnten wir 
im letzten Jahr diese doch sehr auf-
wändige Maßnahme umsetzen.
Heuer zeigt sich die Blumenwiese 
schon von einer wunderschönen 
Seite und hat schon sehr viele posi-
tive Reaktionen ausgelöst.
Blumenexperte Franz Wagner, Ar-
chitekt Andreas Knittel und Ob-
mann vom Verein Naturpark Buch-
berg VBGM Stefan Handlechner 
freuen sich sehr über das Ergebnis 
ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit.
Stefan Handlechner bedankt sich 
beim Land Salzburg und bei der 
Gemeinde Mattsee und hofft, sehr 
viele Landwirte und Gartenbesitzer 
auf den Geschmack gebracht zu 
haben.

Fast tagesaktuelle 
Dekoration im Naturpark 
durch Josef Wagner

Besonders viele positive Rückmel-
dungen, zuletzt in der Gemeinde-
vertretungssitzung, gibt es über die 
Dekoration an vielen Punkten des 
Naturparks. Josef Wagner versteht 
es, aus einfachen natürlichen Ma-
terialen und Blumen bzw. Pflanzen 

wunderschöne, fast tagesaktuelle 
Kunstwerke zu basteln.

Er beschriftet sie noch mit schönen 
Grüßen und somit ist der Naturpark 
immer aktuell geschmückt. Franz 
und Josef Wagner sind für den 
Naturpark eine besondere Berei-
cherung: Josef dekoriert und Franz 
fotografiert und erstellt den sehr 
begehrten Naturparkkalender und 
ist in der Erweiterung der Blumen-
wiesen in seinem Element.

Weiters hat Stefan Handlechner im 
letzten Jahr die Nachpflanzung der 
Birnbaumallee in Zellhof initiiert 
und die Landjugend hat es perfekt 
umgesetzt. Alle 28 Bäume sind an-
gewachsen. Architekt Andreas Knit-
tel ist bei allen Projekten mit seiner 
fachlichen Kompetenz vertreten.

Wenn jemand die vielfältigen Akti-
vitäten vom Verein Naturpark Buch-
berg unterstützen möchte bitte 
bei Stefan Handlechner bzw. Franz 
Wagner melden.
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Halten wir unsere Umwelt 
gemeinsam sauber

Liebe MattseerInnen,
Die diesjährige gemeinsame Müll-
sammelaktion konnte aufgrund der 
COVID-19 Verordnungen nicht in 
gewohnter Weise stattfinden. 

Deshalb unsere Bitte
 
Nehmt doch bitte bei euren Spa-
ziergängen ein Sackerl mit und 
hebt achtlos weggeworfenen Müll 
auf und sammelt ihn ein. Wenn 
wir alle mit anpacken, halten wir 
auch ohne großangelegte Flurrei-

nigungsaktionen unsere Umwelt 
und unser schönes Mattsee sauber. 
DANKE an alle, die mitmachen!

Eure Klimaschutzbeauftragten
Christine Schöchl und 

Barbara Mairer

AKTION SAUBERES SALZBURG

REPARIEREN STATT WEGWERFEN

Holen Sie sich mit dem Reparatur-
bonus bei allen Salzburger Partner-
betrieben bis zu 100 Euro zurück. 
Alle Infos auf: www.salzburg.gv.at/
reparaturbonus 

Die beste Form mit Abfällen um-
zugehen, ist sie zu vermeiden. Das 
Reparieren von geringfügig be-
schädigten Geräten kann einen we-
sentlichen Beitrag zur Abfallreduk-
tion leisten. Daher unterstützt das 
Land Salzburg das Reparieren von 
Elektro- und Elektronikgeräten jetzt 
neu auch finanziell. Ein Förderansu-
chen kann jeder private Salzburger 
Haushalt stellen. 

Wie finde ich Partnerbetrie-
be und welche Reparaturen 
werden gefördert? 

Am schnellsten findet man den pas-
senden Reparaturbonus-Partnerbe-
trieb online mit dem www.repara-
turfuehrer.at. Dort gibt es zudem 
hilfreiche Infos zu allen Gegenstän-
den, die repariert werden können. 
Gefördert werden Reparaturen von 
beispielsweise Haushaltselektronik, 
Waschmaschinen, Geschirrspülern 
oder Kühlgeräten, die bei einem im 
Reparaturführer Salzburg geliste-
ten Betrieb gemacht werden. 

Was braucht man als 
Nachweis? 

Die Rechnung des Reparatur-
betriebes (Rechnungsdatum ab 
19.11.2019, der Mindestbetrag 
muss bei 40,- Euro liegen) und 
den Zahlungsnachweis oder den 
Beleg aus der Registrierkasse. In 
der Regel werden 50 Prozent der 
Rechnungssumme gefördert. Der 
Maximalbetrag liegt jedoch bei 
100,- Euro pro Haushalt und Jahr. 
Am schnellsten kann das Förderan-
suchen per eGoverment auf www.
salzburg.gv.at/repa-raturbonus ge-
stellt werden.
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GEBURTSTAGE

Ordination Dr. Biack
Vom Donnerstag 20. bis inklusiv 31. 
Juli geschlossen. Ab 3. August wie-
der normaler Ordinationsbetrieb.
Telefon: 06217 7247
Bis auf weiteres nur TERMINORDI-
NATION.
Bitte um Terminvereinbarung.

Ordination Dr. Bliem
Die Ordination ist durchgehend 
geöffnet und unter der folgenden 
Telefonnummer erreichbar: 
06217 202 00

HANDY SIGNATUR
Leider können wir im Gemein-
deamt derzeit keine Handy-Signa-
turen freischalten, da die Maßnah-
men bezüglich Covid-19 dies nicht 
zulassen. 

Jedoch kann diese Signatur jeder 
Bürger selbständig via finanzon-
line.gv.at beantragen und anschlie-
ßend als Bürgerkarte/Handy-Si-
gnatur einsetzen. Wir bitten um 
Verständnis.

ÄRZTEURLAUB

Juni
Rippel Rudolf 	 76
Altenberger Kreszenz 	 (9 
Zoister Barbara 	 87
Losic Himzo	 80
Wimmer Hedwig	 77
Lindner Franz	 75 
Furthner Anna	 89 

Juli
Handlechner Maria	 91
Lindner Herbert	 77
Brandhuber Josef 	 78
Költringer Berta	 77
Kolb Walter 	 89
Steiner Hermann 	 92
Modl Marianne	 80
Lindner Alois 	 81
Maydell Uwe Axel	 85
Rehrl Rosa	 77
Trattner Alois Ing.	 81
Dr. med. Lorenz Klaus 	 78
Prenter Elfriede	 76
Pernestätter Andreas 	 86
Erlinger Maria 	 76
Strasser Georg	 75

April
Grujić Sloboda 	 76
Gschaider Emma 	 79
Brandhuber Andreas 	 81
Hager Elisabeth 	 80
Altendorfer Amalia 	 91
Kritzinger Hermann 	 79
Kreiseder Herta 	 78
Fischinger Doris	 76
Sturm Elisabeth 	 81
Keidel Otto	 75
Allmer Maria 	 97
Heinze Peter 	 83
Kalhamer Elisabeth 	 87
Unger Johann Günther Ing. 	 76
Aigner Eduard	 75
Moser Rupert Ing. 	 81 
Handlechner Elisabeth 	 79 

Mai
Schmidt Klaus-Jürgen 	 81
Ringl Anna 	 92
Kavalir Gerhard 	 85
Polansky Manfred 	 80
El Zeerah Julianna 	 81
Fürst Maria 	 90
Seyss-Inquart Dorothea 	 92 
Domas Edeltraud 	 77
Wenzl Klara 	 87
Kaufmann Christine 	 81
Zauner Brigitte 	 78
Maringer Johann 	 88
Hofrat Mag. Grabscheit Ernst 	 76
Bolland Heide 	 79
Eder Ingrid 	 82
Fegerl Josef DI Dr. 	 89
Mayr Karl Peter 	 89
Kaufmann Peter 	 82
Zehetgruber Margaretha 	 86
Burgstaller Manfred 	 76
Dürager Maria 	 91
Eder Frieda 	 83
Fasching Christine	 79
Hager Christina 	 85
Schoßleitner Gertraud 	 87
Übertsberger Johanna 	 77
Kolb Maria 	 84
Lukanz Paula 	 84
Meßner Josef 	 84

HERZLICHE GRATULATION
Manuel Wundsam nahm am 
22. Februar beim heurigen Lan-
des-Jugendmusikwettbewerb 
prima la musica in der Kategorie 
„Akkordeon I“ in Salzburg teil. 

Er erreichte den „1.Platz mit Be-
rechtigung zur Teilnahme am 
Bundeswettbewerb“. 

Der 11-jährige lernt im siebten 
Jahr Akkordeon bei Mag. Hubert 
Kellerer am Musikum Mattsee.

Manuel darf am Bundesbewerb 
in Feldkirch/Vorarlberg teilneh-
men. 
Wir wünschen ihm viel Erfolg.
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HECKENRÜCKSCHNITT
Aus gegebenem Anlass möchten 
wir auf die Thematik des Hecken-
rückschnitts aufmerksam machen. 
Vielerorts wachsen Hecken und 
Bäume in den Straßen- bzw. offent-
lichen Raum hinein und beeinträch-
tigen neben dem Fußgänger- und 
motorisierten Individualverkehr 
auch die freie Sicht über den Stra-
ßenverlauf bzw. die Straßenbreite.

Diesbezüglich verweisen wir auf die 
Bestimmungen in der Straßenver-
kehrsordnung (StVO § 91) wonach 
Bäume, Hecken und Sträucher zu-
rückzuschneiden oder zu entfernen 
sind, wenn die Verkehrssicherheit, 

insbesondere die freie Sicht über 
den Straßenverlauf oder die Be-
nutzbarkeit der Straße beeinträch-
tigt wird. 

Die Marktgemeinde Mattsee for-
dert daher alle Anlieger auf, He-
cken- oder Baumwuchs, der in Geh- 
oder Fahrbahnbereiche hineinragt, 
bis an die Grundgrenze zurückzu-
schneiden. Andernfalls muss die 
zuständige BH verständigt werden, 
die eine Entfernung auf Kosten 
der Eigentümer/Innen veranlassen 
kann. Besonders im Hinblick auf 
ein gemeinsames Miteinander sol-
len mögliche Streitigkeiten über, 

in das öffentliche Gut überstehen-
de Hecken und Bäume und damit 
verbundene Unannehmlichkeiten 
vermieden werden.

Weiters werden auf diesem Wege 
alle Grundstückseigentümer er-
sucht darauf zu achten, dass Ver-
kehrszeichen und Straßenbe-
zeichnungstafeln von die Sicht 
behindernden Bewuchs, der auf 
Privatgrundstücken entstehen 
kann, freizuschneiden sind.
Auch Straßenlampen sind auszuäs-
ten, damit sie in ihrer Leuchtkraft 
nicht eingeschränkt werden.

MENSCHENWERK
Flohmarkt
Der Verein MenschenWerk kann 
seinen ursprünglich für Juni ge-
planten Flohmarkt aus bekannten 
Gründen leider nicht abhalten und 
hat beschlossen, ihn vorerst für Sep-
tember zu planen. Dafür benötigen 
wir vor allem Sachspenden, um die 
wir euch wieder bitten. Diese neh-
men wir ab sofort gerne entgegen. 

Bitte, bringt sie uns nach Möglich-
keit in die GartenWerkstatt in der 
Salzburger Straße 14. Dort können 
sie am „Hausbankerl“ oder dem 
Tisch davor gerne abgestellt wer-
den, wenn notwendig, bitte abde-
cken. Auch Abholungen sind mög-
lich.

Wir sammeln wieder Geschirr, 
Hausrat, diversen Krimkrams, 
Sportartikel, Kinderspielzeug und 
Kleinmöbel – keine Kleidung und 
Schuhe. Bücherspenden bitte nach 
Rücksprache an die Bibliothek 
Mattsee abgeben. 

Wir freuen uns über eure Sach-
spenden und sagen euch dafür vie-
len Dank.

Mittwoch-Markt
Die verschiedenen handwerklichen 
Erzeugnisse und Naturprodukte 
der Mitglieder des Vereins Men-
schenWerk bieten wir an unserem 
Standl am Wochenmarkt, jeweils 

Mittwoch Vormittags, an. Selbstge-
machte Liköre, Öle, Marmeladen, 
Pesto sowie verschiedene Kräuter-
produkte, nett bepflanzte Gefäße, 
die sich auch gut zum Verschenken 
eignen und andere kunsthand-
werkliche Produkte könnt ihr bei 
uns finden.
Sollten wir einmal nicht am Markt 
stehen, könnt ihr die gängigsten 
Produkte auch beim Mattseer Post-
partner erwerben. Der Verein un-
terhält dort ein sogenanntes „Kistl“.

Susanne Altenberger
Verein MenschenWerk

0699  81520938
verein.menschenwerk@gmx.at

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feierte das Jubelpaar 
Elisabeth und Johann Riedl 

im Kreise der Familie.
Wir wünschen euch weiterhin Alles Gute, Gesundheit 

und Gottes Segen. 

Eure Kinder, Schwiegerkinder, Enkelkinder und Urenkerl sowie Eure 
Geschwister und Schwäger

Auch im Namen der Marktgemeinde Mattsee gratulieren wir herzlich 
zu diesem besonderen Jubiläum.

DIAMANTENE HOCHZEIT
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LERNTREFF MATTSEE
Beim Lerntreff Mattsee findet nach 
sechs Jahren eine Staffelüberga-
be statt. Die von Christine Schöchl 
2014 ins Leben gerufene Initiative 
wurde von Siegfried Hetz von An-
fang an begleitet. Unter dem Motto 
„Gemeinsam lernen, gemeinsam 
lachen“ wurden seither gut zwan-
zig Schülerinnen und Schüler der 
Volks- und Neuen Mittelschule 
zweimal in der Woche jeweils eine 
Stunde lang betreut. Dabei wurden 
Hausaufgaben gemacht, Lernstoff 
wiederholt und die eine oder ande-
re Lücke gefüllt. Mancher Kummer 
wurde gemeinsam weggelacht und 
die Erfolge genossen. Die Beglei-
tung der einzelnen Kinder war von 
unterschiedlicher Dauer. Einige 
blieben nur ein paar Monate, ande-
re ein, zwei Jahre und länger. Zwei 
Schüler durften wir von der 3. Klas-
se Volksschule bis zum Ende ihrer 
Pflichtschulzeit, betreuen. „In dieser 

langen Zeit sind sie mir sehr ans 
Herz gewachsen und es war schön, 
ihre Entwicklung miterleben und 
begleiten zu dürfen“, stellt Christine 
Schöchl etwas wehmütig fest. Aber 
sechs Jahre sind genug und darum 
findet unsere ehrenamtliche Tätig-
keit mit Ende dieses Schuljahres ihr 
Ende. Allen Kindern und LernpatIn-
nen ein großes Dankeschön für die 
gemeinsame Zeit.

Es gibt tausend Gründe, warum ein 
Kind den Lerntreff besucht und von 
den LernpatIinnen betreut wird. 
Der wohl wesentlichste Grund liegt 
darin, dass Mütter, Väter und Kin-
der bereit sind, um Hilfe zu fragen 
und diese dann auch annehmen. 
Der Lerntreff wird auf ehrenamtli-
cher Basis geführt. Dank mancher 
Spende gibt es fürs Halbjahrszeug-
nis einen Krapfen und im Sommer 
selbstverständlich ein Eis.

Ab dem Herbst 2020 wird der Lern-
treff von Ingrid Schöchl geleitet. 
Interessier-
te Eltern 
und Schü-
ler melden 
sich bitte 
unter 0664 
1 5 5 4 5 5 8 . 
Der jährliche 
R e g i e b e i -
trag in Höhe 
von 15 Euro umfasst den Versiche-
rungsschutz für ein Schuljahr und 
kommt dem Sozialen Dienst Matt-
see zugute.

Wir danken Ingrid Schöchl für die 
Weiterführung und allen LernpatIn-
nen für ihr weiteres Engagement.

Christine Schöchl & Siegfried Hetz

„Wir bleiben für euch da – bleibt ihr 
für uns Zuhause“. 

Das war wohl eine der wichtigsten 
Botschaften der letzten zwei Mona-
te und so leistete jeder Einzelne ei-
nen äußerst wichtigen Beitrag, um 
die Ausbreitung des Corona Virus 
Sars-CoV-2 einzudämmen.

Seit Beginn der Krise ist auch der 
Dienstalltag des Roten Kreuzes 
Mattsee maßgeblich von der  Coro-
na-Pandemie geprägt. 

Neue Aufgabenbereiche, verän-
derte Vorgehensweisen sowie eine 
Flut an Anweisungen und Infor-
mationen stellten unsere freiwil-

ligen Mitarbeiter vor besondere 
Herausforderungen. Zudem gel-
ten nach wie vor äußerst strenge 
Hygienemaßnahmen, um sowohl 
Patienten als auch Sanitäter best-
möglich zu schützen. Trotz der vie-
len Änderungen hat sich an unserer 
Bereitschaft, für andere da zu sein, 
nichts geändert. Zusätzlich zum 
regulären Dienstbetrieb wurden 
Infektions-Transportteams und Ver-
tretungsmannschaften auf Abruf 
gestellt.
Werte wie Menschlichkeit, Zusam-
menhalt und Freiwilligkeit sind tra-
gende Säulen unserer Gesellschaft, 
die in Krisenzeiten noch mehr zäh-
len als sonst. So sind wir gerade 
auch in schwierigen  Zeiten für die 
Bevölkerung da und helfen, wann 
und wo wir gebraucht werden. Aus 
Liebe zum Menschen.

ROTES KREUZ MATTSEE
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BIBLIOTHEK MATTSEE

Der kontaktlose Bücherservice wur-
de während der Zeit, in der wir un-
sere Bücherei geschlossen halten 
mussten,  von unseren Lesern sehr 
gut angenommen und es kam so 
viel Freude zurück – wir danken für 
die lieben Worte und für die Süßig-
keiten, die meinen Kolleginnen und 
mir die Zeit versüßten!
 
Unser Bücherspeicher im Baju-
warengehöft ist wieder täglich für 
euch geöffnet. Viel Freude beim 
Schmökern!
Wir danken unserer lieben Kollegin  
Maria Sturm für acht Jahre Mitarbeit 
in unserer Bücherei – sie hat uns mit 
ihren guten Ideen immer inspiriert!

Unser Team wird ab sofort von Bea-
te Jauch aus Seeham verstärkt – wir 
kennen sie schon lange als fleißige 
Leserin und als gelernte Buchhänd-
lerin passt sie sicherlich sehr gut in 
unser Team! Danke für die Bereit-
schaft zur Mitarbeit!
 

Neuerwerbungen:
I.Noll: „In Liebe Dein Karl“
H.Dutzler: „Letzter Jodler“, Altaus-
see-Krimi
H.Lind: „Die Hölle war der Preis“, 
Roman nach einer wahren Ge-
schichte
C. Rossbacher: „Steirerstern“, Regi-
onalkrimi
L.Clarke: „Das Haus, das in den 
Wellen verschwand“
U.Renk: „Tage des Lichts“, das 
Schicksal einer Familie
K.-P.Wolf: „Ostfriesenhölle“, neuer 

Fall f. Ann Kathrin Klaasen
M.Raabe: „Die Wälder“, Thriller
S.Fröhlich: „Ausgemustert“
A.Camilleri: „Das Bild der Pyrami-
de“, Comm.Montalbano
C.Rademacher: Provence-Krimi 
„Dunkles Arles“ u. „Verhängnisvol-
les Cales“
A.Romer: „Das Rosenholzzimmer“
C.Weißberg: „Winterfreundinnen“
M.Marly: „Die Diva“, Maria Cal-
las-die größte Sängerin ihrer Zeit u. 
das Drama ihrer Liebe
F.Skybäck. „Die kleine Buchhand-
lung am Ufer der Themse“
M.K.Andrews: „Zweimal Herz-
schlag, einmal Liebe“
J.Fischler: „Veilchens Show“, 1 Fall 
für V. Mauser, Alpenkrimi
A.Sanders: „Wild at Heart“, Will-
kommen im Hotel der Herzen
L.Löwe: „Verschwundene Men-
schen“, die unheimlichsten Missing 
411-Fälle
J.Colgan: „Hochzeit in der kleinen 
Sommerküche am Meer“
H.Coben: „Suche mich nicht“, Thril-
ler
P.Wohlleben: „Das geheime Leben 
der Bäume“
R.Knaup: „Guter Tag, gute Nacht“, 
einfach gut schlafen
G. Schweizer: „Bewegung!“, Plädo-
yer f. eine gesunde Gesellschaft
U.Ott: „Das Haus meiner Eltern hat 
viele Räume“ vom Loslassen, Aus-
räumen u. Bewahren
A.Neubauer: „Mach, was DU 
kannst“ – warum wir unseren Bega-
bungen folgen sollten u. nicht nur 
unseren Interessen

Für unsere Jugend:
„Hit and Run“, Jugendkrimi
Percy Jackson: „Diebe im Olymp“, 
„Im Bann des Zyklopen“
Die 3!!!: „Vier Pfoten in Gefahr“
„ Ein echt schöner Fall“
Charlottes Traumpferd, Band 6: 
„Durch dick und dünn“

 Für unsere Erstleser:
„Das kleine Waldhotel – ein Winter-
wunder für Mona Maus“
„Lassie“, eine abenteuerliche Reise 
– das Buch zum FILM
„Piratengeschichten“, 1. Lesestufe – 
leichter lesen lernen mit der Silben-
methode
„Ein Kätzchen f. Ella“, 1. Lesestufe 
Bildermaus
„Conni u. das wilde Pony“ (1. Lese-
spaß)
10 Bände von „Die Schule der ma-
gischen Tiere“
Dvds: „Angry Birds 2“, „Shaun das 
Schaf – Ufo-Alarm, der Kino-Film“
 

Für unsere Allerkleinsten:
„Conni geht zum Kinderturnen“
Leo Lausemaus: „Minutengeschich-
ten vom Bauernhof“
„Der kleine Hase u. die lila Mütze“       
(Fühlbuch)

Biografien:
Marcel Hirscher – die Biografie
Matthias u. Eva Walkner „Road 
Book“
Bruno Kreisky – die Biografie (zum 
30. Todestag)
 

Kommt und schaut rein – wir freu-
en uns auf euch – 

eure bibliotheKARIN und das 
Team der Bücherei!

Öffnungszeiten:
Montag 10 -11:30

Dienstag 16 -17:00
Donnerstag und Freitag 17 - 18:30

Samstag 9:30-11:00
Sonntag 8:45-10:00

www.biblio-mattsee.bvoe.at
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Am 12. Februar wurde in den 
Räumlichkeiten des fahr(T)raum 
Mattsee die ordentliche Mitglie-
derversammlung 2020 der Was-
serrettung Mattsee abgehalten. Im 
offiziellen Teil präsentierte Orts-
stellenleiter Sebastian Strasser ei-
nen ausführlichen Tätigkeitsbericht 
über das vergangene Jahr in Wort 
und Bild. Kassier Monika Lang leg-
te den Kassabericht vor, der von 
Kassaprüfer Johann Dürager be-
stätigt und von Bezirkseinsatzleiter 
Dieter Strohmaier in Vertretung der 
Landesleitung als in Ordnung be-
funden wurde, der auch gleich die 
Entlastung des Kassiers aussprach. 
Im Zuge der Veranstaltung wur-
de das im Jahr 2019 angeschaffte 
neue Einsatzfahrzeug der Wasser-
rettung Mattsee durch Herrn Stift-
spropst Mag. Franz Lusak gesegnet 
und offiziell seiner Bestimmung im 
Einsatz- und Übungsdienst überge-
ben. 

Die Mitglieder der Wasserrettung 
Mattsee bedanken sich sehr herz-
lich bei den Ehrengästen, Vertre-
tern der Ortsstellen, Gemeinde-
vertretung, Vertretern der anderen 
örtlichen Einsatzorganisationen 
sowie den erschienenen Obleuten 
der Vereine.

Aktuell laufen bereits die Vorbe-
reitungen für die Sommersaison 
2020. Die Fort- und Weiterbildung 
der Mitglieder im Einsatzdienst 
sowie die der Jugendgruppe in 
Mattsee steht an vorderster Stelle. 
Bereits seit den Wintermonaten 
laufen Ausbildungen im Landesver-
band Salzburg, wie Schwimmleh-
rerausbildung, Weiterbildung im 
Umgang mit der ABC-Ausrüstung 
(Schnorchelschein), Bootsführer-
ausbildung, Einsatzkraft, Einsatzlei-
ter und Ausbildung zum Einsatztau-
cher mit reger Beteiligung aus der 
Ortsstelle Mattsee.

Besteht der Wunsch auf ein 
Schwimmabzeichen der Österrei-
chischen Wasserrettung für Beruf, 
Weiterbildung oder zum Dienst 
am Nächsten? Die Wasserrettung 
bietet bei entsprechenden Wetter-
bedingungen im wunderschönen 
Strand- und Seebad Mattsee die 

Möglichkeit zur Prüfungsabnahme.
Termine:  26. Juli, 6. und 13. Sep-
tember, jeweils von 10 bis 17 Uhr 
im Strandbad Mattsee. 

Zum Kennenlernen und für In-
formationen über die praktische 
Übungs- und Ausbildungsarbeit 
der Wasserrettung Mattsee laden 
die Mitglieder gerne zum Schnup-
pern beim Übungsabend ein. Je-
den 3. Freitag im Monat Treffpunkt 
bei der Einsatzzentrale um 19 Uhr.

Für weitere Informationen über die 
ehrenamtliche Tätigkeit der Was-
serrettung Mattsee kontaktieren Sie 
sehr gerne unseren Ortsstellenleiter.  

Auf ein unfallfreies Jahr im
Ehrenamt Wasserrettung.

Sebastian Strasser
Ortsstellenleiter ÖWR 

0660 539 6601 
mattsee@sbg.owr.at

WASSERRETTUNG MATTSEE

ELTERN-KIND-ZENTRUM (EKIZ)
Leider hat das Corona-Virus auch 
unseren Alltag komplett durchei-
nandergebracht. Spielgruppen- 
Treffen mussten eingestellt und 
Veranstaltungen, wie unser Früh-
lingsbasar für Kindersachen, sowie 
das gern besuchte Kasperltheater, 
mussten abgesagt werden.

Die aufgrund der Pandemie ausge-
fallenen Treffen (Eltern-Kind-Tref-
fen, Spielgruppentreffen, Kin-
derturnen) sowie die ausgefallenen 
Frauen-Treff-Termine werden 1:1 an 
die Teilnehmer zurückerstattet oder 
für das neue Semester gutgeschrie-

ben. Ich hoffe, dass wir mit einer 
gewissen Normalität im Herbst wie-
der mit unseren EKIZ Angeboten 
wieder starten können.

Vorschau auf unsere 
Herbstveranstaltungen
Kasperltheater: 
13.10. & 20.10. sowie 24.11. & 1.12., 
Beginn jeweils 16 Uhr
Herbstbasar für Kindersachen:   
3.10. in der NMS Mattsee  
von 10 bis 12 Uhr
Martinsfest: 10.11. um 17 Uhr, 
Treffpunkt Weyerbucht

Genauere Informationen zu al-
len Veranstaltungen findet ihr auf  
unserer EKIZ Homepage unter: 
www.ekiz-mattsee.at
Anmeldungen für unsere EKIZ An-
gebote werden gerne von mir un-
ter 0660 3970811 oder per E-Mail: 
jaqueline.sommerauer@gmail.com 
entgegengenommen.
Ich freue mich jetzt schon auf ein 
Wiedersehen bzw. Kennenlernen 
im Herbst und wünsche euch al-
len im Namen des gesamten Ekiz 
Teams einen schönen und erholsa-
men Sommer.

Jaqueline Tonner
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NEUE MITTELSCHULE

Großartiges Ergebnis im 
Bildungsbereich
Österreichische SchülerInnen müs-
sen nun schon seit einigen Jahren 
konkrete Lernergebnisse am Ende 
von bestimmten Schulstufen vor-
weisen können. Diese Lernergeb-
nisse werden als Bildungsstandards 
definiert und basieren auf grundle-
genden Kompetenzen.

Im April 2019 wurden zuletzt derar-
tige Bildungsstandards in ganz Ös-
terreich gemessen. Die Ergebnisse 
dieser Überprüfung, deren Augen-
merk zuletzt auf den Kompetenzen 
im Hören und Lesen im Unterrichts-
fach Englisch lag, wurden Ende Fe-
bruar veröffentlicht.

Wie die Medien berichteten, wur-
den im Bundesland Salzburg im 
österreichweiten Vergleich groß-
artige Werte erzielt. Umso heraus-
ragender ist es darum, dass die 
SchülerInnen der NMS Mattsee in 
allen überprüften Bereichen im 
Spitzenfeld liegen. Dies bedeutet, 
dass wir jeweils über dem öster-
reichischen Durchschnitt und auch 
deutlich über dem so genannten 
Erwartungsbereich liegen. Der Er-
wartungsbereich definiert einen 
zahlenmäßigen Ergebnisbereich 
für „ähnliche“ Schulen anhand ihrer 
ländlichen oder städtischen Lage, 
ihrer Größe, der SchülerInnenan-
zahl, der Geschlechterverteilung 
und auch der Anzahl der SchülerIn-
nen mit einer anderen Herkunfts-
sprache. Besonders stolz macht 
mich aber, dass wir als Mittelschule 
dadurch auch deutlich vor vielen 
Gymnasien des Bundeslandes Salz-
burg liegen.

Als Schulleiter freut es mich darü-
ber hinaus ganz besonders, dass 
wir uns im Bereich des Wohlbefin-
dens und der motivationalen Merk-
male im Vergleich zu den vorher-
gehenden Überprüfungen deutlich 

verbessert haben. Schülerinnen 
und Schüler fühlen sich bei uns 
sehr wohl.
Ich gratuliere unseren SchülerInnen 
zu diesen hervorragenden Leistun-
gen und danke dem Lehrerkollegi-
um für die nachhaltige und gelun-
gene Arbeit. Die NMS Mattsee hat 
wieder ein starkes Statement für 
den Besuch einer Mittelschule ab-
gegeben.

Vize-Landesmeister im 
Tischtennis
Mitte Februar haben die Schullan-
desmeisterschaften im Tischtennis 
stattgefunden. Unsere Schülerin-
nen und Schüler, die heuer von 
Frau Fasching und Herrn Bauböck 
begleitet und gecoacht wurden, 
haben sich wieder ganz ausge-
zeichnet geschlagen.

Ganz besonders gratulieren wir 
Stefan Eder (2b), Angelo Harrin-
ger (4b), Martin Kreiseder und Tim 
Schwaiger (beide 4a), die in der 
Gruppe der männlichen Verbands-
spieler den zweiten Platz und damit 
den Vize-Landesmeistertitel ein-
heimsten.

Neue digitale Tafeln in der 
Mittelschule
Nach der durch die Corona-Schutz-
maßnahmen bedingten unter-
richtsfreien Zeit hat unsere Schü-
lerInnen eine ganz besondere 
Neuerung erwartet. Unsere Schule 
wurde mit insgesamt zehn digita-
len Tafeln der Marke "Clevertouch" 
ausgestattet. Statt der üblichen grü-
nen Schultafeln hängen nun in den 
acht Stammklassenräumen und 
unseren beiden Informatikräumen 
diese großen Displays.

Bürgermeister Michael Schwarz-
mayr (siehe Foto) konnte sich 
bereits ein Bild von der neuen 
Ausstattung machen. Andreas 
Baumgartner hat in den ersten Ta-
gen alle Lehrkräfte mit den neuen 
Geräten vertraut gemacht, damit 
die vielen Funktionen der Displays 
für eine tolle Erweiterung des Un-
terrichts sorgen können.

Die NMS Mattsee bedankt sich bei 
allen Sprengelgemeinden für die 
Finanzierung dieses Großprojektes. 

Wir freuen uns, dass Lehrkräfte und 
SchülerIinnen mit derart hochwerti-
ger Ausstattung lernen und arbei-
ten können.

Mag. Martin W. Ebner
Direktor
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„Corona“ im 
Distance Learning

Schülerinnen und Schüler der 
PTS Mattsee setzten sich im Rah-
men des Homeschoolings auf 
verschiedene Art und Weise in 
unterschiedlichen Fächern mit 
dem derzeit alles beherrschen-
den Thema „Corona“ auseinander.  

Es wurden Zeitungsartikel und In-
terviews analysiert, Collagen mit 
dem Slogan „Schau auf dich, schau 
auf mich“ erstellt, kreative Tiktoks 
und Videos zu den Schutzmaßnah-
men gedreht, Fotocollagen über 
den Alltag der Jugendlichen in 
der Coronazeit kreiert und Comics 
zur Einhaltung der Schutzmaßnah-
men gestaltet. Zudem erhielten die 
Schülerinnen und Schüler den Auf-
trag, sich in Form eines Gedichts, ei-
ner Zeichnung, eines Videos, eines 
Lieds, eines Raps, eines Tanzes, … 
mit der Frage „Was vermisst du an 
der Schule?“ auseinanderzusetzen. 
Außerdem wollten wir den Be-
wohnern des Seniorenheims Haus 
Weyerbucht eine Freude berei-
ten und ihnen vermitteln, dass sie 
in dieser schwierigen Phase nicht 
vergessen werden. Dazu ließen 
die Mädchen und Burschen ihrer 
Kreativität freien Lauf und stellten 
verschiedene Geschenke für die 
Senioren her. Schade ist, dass diese 
nicht persönlich von den Schülerin-
nen und Schülern an die Bewohner 
übergeben werden konnten. 

Das nächste Projekt steckt schon in 
den Startlöchern. Wir werden uns 
an die Nähmaschinen setzen und 
Schutzmasken nähen. 

Nicht nur die Kids waren kreativ, 
sondern auch wir Lehrer. Auf einem 
Plakat brachten wir zum Ausdruck, 
dass wir unsere Jugendlichen sehr 
vermissen. 

POLYTECHNISCHE SCHULE MATTSEE
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Finanzbildung auf Rädern
im FLiP2Go-Bus 

Am 29. Jänner 2020 wartete auf 
unsere Schülerinnen und Schüler 
eine ganz besondere Art der Wis-
sensvermittlung. Der FLiP2Go Bus 
unter der Schirmherrschaft der re-
gionalen Sparkassen und der Erste 
Bank – unterwegs in ganz Öster-
reich – stand einen ganzen Schultag 
der PTS Mattsee zur Verfügung.

Die Besucherinnen und Besucher 
des FLiP2Go Busses (ein umge-
bauter Doppeldeckerbus) durch-
laufen in etwa 100 Minuten sieben 
interaktiv-multimediale Spielstatio-
nen, die sie entweder gemeinsam 
oder gegeneinander bestehen. 

Wirtschaftliche Zusammenhänge, 
wie die Wichtigkeit der persönli-
chen Budgetplanung, der Einfluss 
von Konsumentscheidungen auf 
globale Produktionsketten, der 

Zusammenhang von Ausbildung 
und Verdienstmöglichkeiten, die 
Auswirkung von Angebot und 
Nachfrage auf Preise, die Gefahren 
der Verschuldung sowie die Funk-
tionsweise von Geld werden sehr 
lebensnah dargestellt. In einem 
Finanzduell auf einer Rennstrecke 
lernen die Schülerinnen und Schü-
ler Definitionen aus den Bereichen 
Wohnen, Börse und Bank kennen, 
die für ihr Finanzleben nützlich sind.

 
Die Jugendlichen waren fasziniert 
von der Gestaltung des Busses 
und den großen Touchscreens, auf 
denen die unterschiedlichen Auf-
gaben spielerisch gelöst werden 
können. Schülerinnen und Schüler 
sowie Lehrerinnen und Lehrer sind 
sich einig: Eine wirklich gelungene, 
innovative Wissensvermittlung.

AKADEMISCHE EHREN
Ortsmarketing Manager Immanuel Fiausch MA graduierte am 29.4.2020 
an der SMBS (University of Salzburg Business School) mit ausgezeichnetem 
Erfolg zum „Master of Business Administration“ (MBA). Mit seiner Masterar-
beit über Mattsee leistet er einen wertvollen Beitrag für die wirtschaftlichen 
und touristischen Weichenstellungen zur Entwicklung unseres Ortes. Titel 
der Arbeit ist „Auf Standortanalyse basierendes Marketing als Erfolgsfaktor 
lokaler und regionaler Wirtschaftsförderung am Fallbeispiel einer Markt-
gemeinde im Land Salzburg“. Gratulation zu dieser hervorragenden aka-
demischen Leistung! 

 Obmann Chistian Wieland 
Ortsmarketing Mattsee

Neuer Sand für unsere Spielplätze

frisch verputzt und bald wieder in 
Vollbetrieb - unsere 
Wasserbehälter Unternberg

Wasserbehälter Unternberg - alter, 
loser Verputz wird entfernt

BLITZLICHTER
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UTTC MATTSEE 

BEWEGT IM PARK

AKTIV & GESUND
Ab Donnerstag 2. Juli starten wir in 
unsere 3. „Bewegt im Park“ Saison. 
Die Kurse bzw. Termine sind offen 
für alle Interessierten. 

Unsere professionellen Trainer bie-
ten zehn Wochen lang (bis Anfang 
September) Bewegung für Teilneh-
mer jeden Alters unverbindlich, 
kostenlos und ohne vorherige An-
meldung. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Der Spaß an der Be-
wegung steht im Vordergrund.

Treffpunkt
Pavillon Seenland Schifffahrt Anle-
gestelle, Seepromenade Mattsee 
Donnerstag 18-19 Uhr Body-Fit-
Donnerstag 19-20 Uhr Rückenfit

Weitere Infos:
www.bewegt-im-park.at

Am 23. Februar fand in Salzburg 
bei der Sportunion die dritte Salz-
burger Tischtennis-Nachwuchsliga 
der Saison mit über 60 Teilnehmern 
statt. 

Die Nachwuchstalente wurden in 
verschiedene Leistungsgruppen 
eingeteilt. Mattsee stellte diesmal 
einen Teilnehmer in der Gruppe 
3 (Martin Kreiseder) und zwei Teil-
nehmer (Tim Schwaiger und Ste-
fan Eder) in der Gruppe 5. Raffael 
Baumgartl, der eigentlich in Gruppe 
4 an den Start gehen sollte, musste 
verletzungsbedingt absagen. Wäh-
rend Martin sich in der Gruppe 3 
mit sehr starken Gegnern zu mes-

sen hatte, aber seine Vorrunde als 
Gruppenerster beenden konnte 
und sich nur in den Finalspielen ge-
schlagen geben musste und somit 
einen sehr guten 4. Platz belegte, 
konnte Stefan einen 6. Platz in der 
Gruppe 5 erreichen. 

Tim, der bei der letzten Nachwuchs-
liga knapp als 3. den Aufstieg in 
Gruppe 4 verpasst hatte, konnte in 
der Gruppe 5 vollends überzeugen 
und beendete das Turnier auf dem 
1. Platz ohne eine einzige Niederla-
ge und ohne Satzverlust. 

FRAUENBEWEGUNG
Palmkätzchen zur freien Entnahme 
Da heuer das Palmbuschen binden 
aufgrund der Corona Beschränkun-
gen abgesagt werden musste und 
wir schon sehr viele Palmkätzchen 
gesammelt haben, möchten wir 
uns bei den vielen Spendern der 
Sträucher sehr herzlich bedanken.

Am 28. März wurden die Zweige im 
Bajuwarengehöft zur freien Entnah-
me bereitgestellt. Dieser schöne 
Ostergruß wurde von vielen Matt-
seern mit Freude angenommen.

Das Team der 
Frauenbewegung Mattsee

Bi
ld

er
: M

. H
ör

m
an

di
ng

er
Bi

ld
: U

TT
C

Bi
ld

: K
ar

in
 M

os
er



214/2020
gemeindeLEBEN

OTELO JUZ
Wir haben mit neuen Bestimmun-
gen wieder geöffnet: Die Teilneh-
merzahl darf maximal zehn Per-
sonen nicht übersteigen. Masken 
sind selbst mizubringen und der 
Mindestabstand von einem Meter 
muss eingehalten werden.

Unsere aktuellen 
Öffnungszeiten JUZ
Montag und Dienstag jeweils von 
15 bis 19 Uhr sowie Samstag von 
15 bis 19 Uhr (14-tägig). 
Bitte beachte den Aushang im JUZ. 
Bis wir eine zusätzliche Betreuungs-
kraft gefunden haben, ist das JUZ 
an einigen Samstagen wegen Fort-
bildung geschlossen. Öffnungszei-
ten und Tage können sich ändern.

Suchen Pädagogisches 
Personal
Für eine geringfügige Anstellung 
suchen wir eine ausgebildete Päd-
agogin, die bei uns im Jugendzent-
rum mitarbeiten möchte. 
Anfragen: otelo@wirmattsee.at

Fotobuch Workshop
Der Verein MenschenWerk mit Su-
sanne hat Sternebasteln und Foto-
buch-Binden für Jugendliche im 
Dezember angeboten.

JUZ Möglichkeiten
Im Wohnzimmer haben wir So-
fas, Musikanlage und Spiele. Im 
MINT-Atelier kannst du T-Shirt be-
drucken, Aufkleber gestalten und 
schneiden. PCs mit Windows und 
Ubuntu ermöglichen den Einsatz 
des Studiomikrofons oder des 3D 
Druckers.

Jungschar Minis
Richtig viel los war beim Nagel-
bild-Gestalten im Februar. Die 
Jungschar war mit 25 Kindern und 
Jugendlichen bei uns im JUZ Ate-
lier.

Was wir noch brauchen
Wir suchen noch zwei Deckenven-
tilatoren und altes Handwerkzeug 
zur Holz- und Metallbearbeitung. 
Gut Erhaltenes können wir sofort 
einsetzen, aber auch Wurmstichi-
ges oder Angerostetes erwecken 
wir gerne wieder zu neuem Leben.

Repair Café
Der Start für das alle vier Wochen 
stattfindende Repair Café mussten 
wir leider aus gegebenem Anlass 
vertagen. Auf unserer Website und 
Anschlagtafel werden wir den neu-
en Start baldmöglichst ankündigen. 
Wenn du dein handwerkliches Wis-
sen gerne an Menschen weiterge-
ben möchtest, freuen wir uns, wenn 
du dich bei uns meldest.

OTELO Kopierladen
Bei uns im OTELO kannst du mit 
deinem Laptop vorbeikommen 
und deine Dokumente in SW oder 
Farbe (auch automatisch beidsei-
tig) ausdrucken. 

Kopieren vom Glas oder Stapel 
(auch beidseitig) erleichtert das 
Scannen oder Kopieren. Unser Dru-
cker kommt mit A6 bis A3 Formaten 
bis zu einer Stärke von 250 g gut 
zurecht.

Öffnungszeiten Kopierladen: 
Dienstag und Freitag jeweils 

von 14:30 bis 18:30 Uhr 
sowie Mittwoch und Samstag

von 9 bis 13 Uhr.

Bi
ld

er
: O

TE
LO

 



22
gemeindeLEBEN

4/2020

DER IMKERVEREIN INFORMIERT
Im April und Mai kommen im Bie-
nenvolk täglich tausende junge 
Bienen zur Welt. Dadurch kann es 
sein, dass der Platz im Bienenstock 
schnell zu eng wird. Aus diesem 
Grund findet bald die natürliche 
Vermehrung statt und das Bienen-
volk ‚schwärmt‘. Das heißt, dass ein 
Teil des Bienenvolkes den Bienen-
stock verlässt, um sich eine neue 
Behausung zu suchen. Daher kann 
es vorkommen, dass man in den 
kommenden Wochen große trau-
benförmige Bienenschwärme in 
Büschen und Bäumen findet. Falls 
ihr so einen Schwarm entdeckt, bit-
ten wir euch, dies beim Imkerverein 
unter 0664 73593487 zu melden. 
Ein Imker des Vereins wird sich 
dann darum kümmern.
Die Coronakrise hat uns ein wei-
teres Mal vor Augen geführt, wie 
wichtig heimische, regionale Le-
bensmittel sind. Bitte achten Sie 
auch beim Honigkauf darauf. Un-
sere lokalen Imker sind Ihnen dafür 
dankbar.
Bitte bei der Gartengestaltung auf 
bienenfreundliche Pflanzen achten.
Dazu eine Empfehlung unseres 
Landesvereins:
Der Idealzustand einer Landschaft 
wäre für unsere Bienen, wenn das 
ganze Jahr über ein ausreichendes 
Pollen- und Nektarangebot vorhan-
den wäre. 

Bäume, die ein gutes Trachtange-
bot für Bienen darstellen:
Bergahorn, Feldahorn, Spitzahorn, 
Eichen, Grauerle, Schwarzerle, 
verschiedene Weidenarten, Som-
mer-Linde, Winter-Linde, Robinie 
(Akazie), Rosskastanie, Edelkas-
tanie, Faulbaum, Apfel, Birne, Vo-
gelkirsche, Süßkirsche, Weichsel, 
Sauerkirsche, Pfirsich, Pflaume, 
Zwetschke, Marille, Aprikose, Man-
delbaum

Sträucher:	
Brombeere, Himbeere, Stachel-
beere, Ribisel, Hasel, Kornelkirsche, 
Schwarzdorn-Schlehe, 
Hartriegel, verschiedene Weiden, 
verschiedene Ginster, Maiblumen-
strauch, Eibisch, Falscher Jasmin 
(Pfeifenstrauch), Schneebeere, 
Wolliger Schneeball, Berberitze, 
Heckenkirsche

Zwergstrauchgewächse:
Heidelbeere, Preiselbeere, Besen-
heide, Schneeheide

Folgende Kletterpflanzen:
Efeu, Mauerkatze

Die meisten Pflanzen aus fernen 
Ländern blühen zwar oft sehr 
schön, stellen aber für unsere Bie-
nen keine Nahrungsquelle dar und 
werden auch nicht beflogen. Des-

halb empfiehlt es sich, nach Mög-
lichkeit bei heimischen Pflanzen 
zu bleiben. Dadurch wird nicht nur 
den Honigbienen, sondern auch 
anderen Insekten geholfen.

Ich möchte die Bevölkerung darauf 
aufmerksam machen, dass man im 
Land Salzburg von einer flächende-
ckenden Bestäubung unserer Nutz- 
und Zierpflanzen ausgehen kann.
Daher ist es nicht notwendig sich 
„online“ für teures Geld Bienen für 
den eigenen Garten „auszuleihen“. 
Wenden sie sich zu diesem Zweck 
an einen heimischen Imker.

Willi Kastenauer
Landesobmann für Imkerei 

und Bienenzucht in Salzburg 

GARTENLIEBHABER
Liebe Gartenbesitzerin, lieber Gar-
tenbesitzer in Mattsee und im wei-
teren Seenland!

Wieder ist es so weit – der Frühling 
und damit die Pflanzzeit läßt sich 
nicht aufhalten, wir freuen uns, dass 
der Tag länger und der Garten oder 
Balkon bunter und schöner wird. 
Zuerst einmal möchte ich all je-
nen danken, die sich bereits jetzt 

die Mühe machen, beim Bepflan-
zen des Gartens oder der Balkon-
kästen darauf zu achten, dass die  
Pflanzenauswahl nicht nur dem Be-
trachter gefällt, sondern auch auf 
die Bedürfnisse der Insektenwelt 
eingehen (das Eine schließt ja das 
Andere  nicht aus!). 

Der Schwund der für die Bestäu-
bung so wichtigen Wildbienen be-

wirkt nicht nur das Aussterben vie-
ler Wildblumen, auch Obstbäume, 
Beerensträucher und viele sonstige 
Nutzpflanzen brauchen Wildbie-
nen, denn die Honigbienen allein 
können nicht alles leisten! 
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Einige empfehlenswerte Pflanzen 
(die auch in unserem Garten wach-
sen), mit denen man auf jeden 
Fall Wildbienen, Hummeln und 
Schmetterlinge herbeilocken kann. 
Sie sind wichtige Nahrungspflan-
zen für diese und andere Flugin-
sekten.

Frühling: 
Krokus, Lenzrose, Hohe Schlüs-
selblume, Lungenkraut („Hänsel 
u.Gretel“ für schattige Ecken), Trau-
benhyazinthe

Frühsommer – Hochsommer:  
ungefüllte(!) Strauch- oder Kletter-
rosen, Bartnelken, Salbei (winter-
harte Sorten), Glockenblumen (vor 
allem die pfirsichblättrige), Laven-
del, Königskerze, Steppen- oder 
Hainsalbei, Stockrosen, Fetthenne, 
diverse Laucharten, Dost (wilder 
Oregano, blüht bis Spätherbst), 
Edel-Gamander

Spätsommer – Herbst: 
Ysop (Gewürz-u. Teepflanze), Ge-
lenkblume …
Wer es spezieller will, kann Heilziest 
(Betonica off.) und Herzgespann 
pflanzen, die Lieblingspflanzen der 
Großen oder Garten-Wollbiene. 

Wenn diese noch dazu Wollziest 
vorfindet, ist alles für ihr Fortkom-
men getan.
Bis auf die Königskerze, diese ist 
zweijährig, sind alle genannten 
Pflanzen ausdauernd und winter-
hart und müssen außer bei lang an-
haltender Trockenheit kaum gegos-
sen werden. Etliche vermehren sich 
durch Samen (z.B. Glockenblumen, 
Bartnelken), es genügt, die reifen 
Samenstände wieder auf der Erde 
zu verteilen, wenn man eine Aus-
saat nicht will, rechtzeitig abschnei-
den.  

Die pfirsichblättrige Glockenblume 
und besonders der Dost vermeh-
ren sich auch durch Ausläufer, sind 
aber bei Bedarf leicht zu entfernen. 

Wichtig ist auch, darauf zu achten, 
dass das ganze Jahr über jeweils 
mehrere Pflanzen einer Art gleich-
zeitig blühen, damit das Angebot 
an Pollen und Nektar ausreichend 
ist.

Viele der oben genannten Pflan-
zen gedeihen auch in Balkonkästen 
oder größeren Töpfen.

Auf den 80 m² unseres Gartens 
wachsen mittlerweile über fünfzig 
verschiedene Blütenpflanzen, dar-
unter selbstverständlich alle oben 
genannten. Im Jahr 2019 konnte 
ich somit elf Hummelarten, über 
zwanzig Wildbienen- und vierzehn 
Schmetterlingsarten mit der 
Kamera festhalten.

Mein größter Wunsch ist es, dass 
sich wieder einige „Gartler“ dazu 
entschließen, auch – oder vielleicht 
zum ersten Mal – etwas für Wildbie-
nen (zu denen auch die Hummeln 
gehören) und Co zu tun. 

Viel Freude und Erfolg dabei 
wünscht euch 

Irma Schmidt 
aus Mattsee

Dies ist eine ganz persönliche „Akti-
on“ von mir und mit keiner Organi-
sation verabredet.

Wer sich noch mehr über dieses 
Thema informieren will, findet im 
Internet viele interessante Seiten, 
wie zum Beispiel:

•	 www.naturbeobachtung.at 
•	 www.wildbienen.info/de
•	 www.das-hummelhaus .de  
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TRACHTENMUSIKKAPELLE MATTSEE
Obmannwechsel bei
der TMK Mattsee

Zwölf Jahre war Franz Strasser Ob-
mann der TMK Mattsee. 
Am 9. Februar übergab er die Ver-
antwortung in die Hände von Erwin 
Plattner, der bei der Jahreshaupt-
versammlung mit beeindrucken-
der Mehrheit zum neuen Obmann 
gewählt wurde. Die Geschicke des 
Vereines hat Franz Strasser die 
letzten Jahre mit großer Umsicht 
geführt. Für seinen unermüdlichen 
Einsatz wurde ihm von der gesam-
ten Vollversammlung großer Dank 

und Anerkennung ausgesprochen. 
Wir wünschen unserem scheiden-
den Obmann viel freie Zeit, die er 
mit seiner Familie nun in vollen Zü-
gen genießen und verbringen kann 
und dem neuen Obmann samt Vor-
stand viel Freude und Kraft bei der 
Umsetzung der Ziele.

Jugendblasorchester
WANTED – Wir suchen dich
Du spielst ein Blas-/Instrument, bist 
jung, motiviert und hast Spaß am 
Musizieren? Dann bist du beim Ju-
gendblasorchester genau richtig. 
Melde dich bei unserer Jugendre-
ferentin Christina Moser unter  mo-
ser_christina@gmx.at oder schrei-
be uns auf Facebook unter 
www.facebook.com/tmkmattsee

Marketenderinnen gesucht
Wir suchen junge Damen ab 16 
Jahre, die gerne bei unserem Ver-
ein als Marketenderinnen mitwir-
ken möchten. Wer Interesse hat, 
bitte bei Obmann Erwin Plattner 
unter tmkmattsee@gmail.com mel-
den.

Aus gegebenem Anlass 
ist es um die TMK Mattsee aktuell 
sehr ruhig. Der Probenbetrieb ist 
seit Anfang März eingestellt. Das 
Frühlingskonzert musste leider 
aufgrund der Corona-Maßnahmen 
abgesagt werden und sämtliche 
Veranstaltungen und Feste fallen 
dieses Jahr aus. Nichtsdestotrotz 
gibt es auf Social Media immer wie-
der etwas von uns zu lesen unter 
www.facebook.com/tmkmattsee 
und www.instagram.com/tmkmatt-
see. 

Bleibt gesund und auf hoffentlich 
bald!

Eure TMK Mattsee
Franz Strasser (rechts im Bild) übergibt die 
Verantwortung an den neuen Obmann 
Erwin Plattner

SENIORENWOHNHEIM

Musik liegt in der Luft…
Ein Herz für die Bewohner unseres 
Seniorenheims zeigten Mattseer 
Musiker bei ihren spontanen klei-
nen Frühlingskonzerten vor dem 
Haus. Die kleine Bläsergruppe der 
Musikkapelle brachte mit ihren 
schwungvollen Klängen Freude 
und Abwechslung auf den Bal-
kon und in die Zimmer, wo unsere 
tapferen älteren Gemeindebürger 
zuhören konnten. Kinder zeigten 

beim ersten Auftritt schöne selbst-
gemalte Frühlingsplakate.
Am Muttertag spielten „Die Schwar-
zen Zigeuner“ auf, natürlich mit 
Abstand außerhalb des Zauns und 
die Senioren waren schon auf der 
Terrasse. Wie gut, dass in dieser 
schwierigen Zeit der neue Draus-
Zeit-Garten fertig ist und zum Auf-
enthalt im Freien genützt werden 
kann.
Wir danken den Musikanten und 

wünschen unseren Bewohnern im 
Seniorenheim weiterhin alles Gute, 
vor allem viel Gesundheit.
Ein besonders herzlicher Dank 
gebührt dem gesamten Personal 
unseres Seniorenheims, das mit 
liebevollem und persönlichem Ein-
satz unsere Senioren betreut. Be-
sonders jetzt ist das Pflegepersonal 
überaus gefordert mit zusätzlichen 
Aufgaben. Wir bringen euch große 
Wertschätzung entgegen.
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DIABELLI SOMMER
Liebes Diabelli Sommer-Publikum,
die Sicherheit und Gesundheit al-
ler Beteiligten in einer besonderen 
Zeit stehen auch für die Organisati-
on des Diabelli Sommers an obers-
ter Stelle.

Konzerte des Diabelli Sommer 
2020 sind abhängig von den Re-
gierungsvorgaben, die zur Zeit des 
Drucks noch nicht vorlagen. 

So ist es noch nicht möglich, die 
Entscheidungen des Diabelli Ver-
eins bekanntzugeben. Ab Anfang 
Juni sind sie auf unserer homepage 
www.diabellisommer.at ersichtlich.

Bereits getätigte Reservierungen 
oder gekaufte Karten behalten 
selbstverständlich ihre Gültigkeit. 
Für nicht stattfindende Konzerte 
sind Geldrückgabe oder 

Gutscheinlösungen möglich. 
Bitte melden unter unserer Mail-
adresse: info@diabellisommer.at
Wir freuen uns über Ihr Verständnis 
und ihre Geduld im Sinne der Ge-
sundheit, und verbleiben mit Vor-
freude auf ein Wiedersehen,

Ihr
Benjamin Schmid (Obmann) mit 

dem gesamten Diabelli Team

SOZIALER  DIENST
DANKE an alle freiwilligen 
Helfer von „Mattsee Hift!“

Langsam kommen wir wieder in ein 
„normales“ Leben zurück. Die Maß-
nahmen zur Eindämmung der Co-
vid-19-Pandemie haben vor allem 
ältere Menschen zum Teil stark be-
troffen, konnten sie doch auf Grund 
der verordneten Ausgangs- und 
Bewegungsbeschränkungen ihre 
Kinder, Enkelkinder und Bekannten 
nicht persönlich treffen. 

Auch das Einkaufen war praktisch 
nicht möglich. Umso schöner und 
erfreulicher war die große Hilfs-
bereitschaft vieler Mattseer, die in 
dieser Zeit das Einkaufen, die Me-
dikamentenbesorgung und andere 
notwendige Tätigkeiten außer Haus 
erledigten. 

Ich möchte mich auf diesem Weg 
ganz herzlich bei allen, die zu sol-
chen Einsätzen eingeteilt waren, 
bedanken. Danke aber auch an all 
jene, die sich für diese Hilfe ange-
boten haben, aber nicht zum Ein-
satz gekommen sind. 

Auch den Essen auf Rädern-Aus-
fahrern ein herzliches Dankeschön. 
Dieser Dienst wurde uneinge-
schränkt weitergeführt. 

Es haben sich so viele gemeldet 
und das gibt mir das gute Gefühl, in 
einem funktionierenden Gemein(-
de)wesen daheim sein zu können. 
Ich wünsche allen auch in Zukunft 
eine gute Zeit und viel Gesundheit.

Ema und Familie sagen Danke!

Ema und ihre Eltern möchten sich 
bei allen bedanken, die Ema auf ih-
rem Weg sowohl finanziell als auch 
emotional begleiten.

Ema ist ein neugieriges, fröhliches 
Kind, sie ist fünf Jahre alt und be-
sucht den Kindergarten. Ema weint 
nicht. Sie hat noch nie in ihrem Le-
ben geweint, auch nicht als Baby. 
Sie kann weder sprechen oder sich 
frei bewegen, noch Zusammenhän-
ge erfassen – und wird das vermut-
lich auch nie können. 

Trotz all dieser Schwierigkeiten hat 
es die Familie mit Ihrer Unterstüt-
zung geschafft, dass Ema gehen, 
Stiegen steigen, Ball spielen und 
sogar auf ihrem speziellen Fahr-
rad allein fahren kann. Die nächste 
große Aufgabe ist – Ema lernt mit 
Mama die Gebärdensprache, da-
mit es ihr möglich ist zu kommuni-
zieren!

Liebe ehrenamtlich Engagierte, 
liebe Gerlinde!

Gerade in dieser herausfordern-
den Zeit habt ihr bewiesen und 
gelebt, was Zusammenhalt in 
unserer Gemeinde bedeutet. 
Ihr habt gezeigt, wie gut unser 
Zusammenleben und das Für-
einanderdasein in unserer Ge-
meinschaft als Bürgerinnen und 
Bürger funktionieren.  
Daher ist es mir ein besonderes 
Anliegen, euch hier im Namen 
der gesamten Marktgemeinde 
Mattsee Danke zu sagen. Danke 
allen, die einkaufen gehen, Es-
sen auf Rädern ausfahren, in der 
Tafel helfen oder einen anderen 
ehrenamtlichen Dienst über-
nommen haben.
Herzliches Dankeschön für euer 
Engagement und euren Einsatz!

Euer 
Michael Schwarzmayr

Sie möchten Ema 
unterstützen?
Konto: Ema
IBAN:AT67 3504 7000 0103 2309

Gerlinde Grabner
Sozialbeauftragte der 

Marktgemeinde
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Immanuel Fiausch MA
Marketing Manager Mattsee

office@ortsmarketing-mattsee.at 
0664 527 503 5 

www.ortsmarketing-mattsee.at

ORTSMARKETING
Mattseer Unternehmen 
stellen sich vor
Gemeinsam wollen wir beim Wie-
derhochfahren der Wirtschaft nach 
der Coronakrise die lokalen Unter-
nehmen stärken. Zur Wirtschaftsan-
kurbelung setzen wir u.a. auf einen 
Postwurf mit dem neuen Branchen-
folder. Dieser liegt der aktuellen 
Bürgerinfo bei. Es wurden 7.000 
Stück gedruckt, davon liegen 1.600 
zur persönlichen Verteilung auf. 
Der Rest wird per Post an Umland-
gemeinden geschickt. 33 Mattseer 
Betriebe präsentieren sich per An-
zeige, weiters finden Sie die Unter-
nehmensdaten von 85 lokalen Ge-
werbetreibenden. 

Die meisten davon sind Nichtmit-
glieder. Die Publikation ist erhält-
lich beim Ortsmarketing, in der 
Sparkasse (Info-Ständer), beim Tou-
rismusverband (Passauer Straße 
30), am Flughafen Salzburg (fahr(T)
raum), im Gemeindeamt sowie on-
line auf der neuen Website www.
unternehmen-mattsee.at

Kauf im Ort
Auch weiterhin bieten wir allen 
Mattseer Unternehmen an, zu 
gewerblichen Angeboten einen 
Blog-Eintrag auf der Homepage 
des Vereins Ortsmarketing zu er-
stellen und diese Beiträge in den 
sozialen Medien zu verbreiten. 
Auch Online-Verkäufe und der Ver-
kauf von Gutscheinen können be-
kannt gegeben werden. 

Bitte senden Sie Text und Fotos an: 
office@ortsmarketing-mattsee.at

Neue Druckagentur 
Mit dem Schwerpunkt auf sämtli-
chen Drucksorten und Druckverfah-
ren, Lettershop, Beratung und allen 
Leistungen rund um ein Printmedi-
um bietet die neue Niederlassung 
der PRINTFINISH Direktwerbung 
GmbH eine Vielzahl an Leistungen 
in der Salzburger Straße 46.

FREIRAUM am Marktplatz 
Im Geschäftslokal am Marktplatz 
6 hat sich vor kurzem der FREI-
RAUM Mattsee angesiedelt. Phy-
siotherapeutin Anna Scharnagl 
und Personal Trainerin & Coach 
Mag. Waltraud Leobacher machen 
Sie mit einem wirkungsvollen und 
smarten Mix aus heilender Behand-
lung und Bewegung fit, gut gelaunt 
und entspannt.

Praxis Unerseeweg 2 
Die neue Praxis Unerseeweg 2 im 
Nebengebäude des fahr(T)raum 
wurde im Jänner eröffnet. Dr. med. 
Sandra Höss ist Wahlärztin für All-
gemeinmedizin und bietet Na-
del- und Laserakupunktur, TCM 
mit westlichen Kräutern, Speziel-
le Schmerztherapie und Sensip-
lan®-Beratung an. Mag. Hedwig 
Schug ist spezialisiert auf das Zür-
cher Ressourcen Modell ZRM®. 
Mag. Heidi Grömer bietet Kinesio-
logie, Holistic Pulsing und Meridi-
anausgleich an. Mag. iur. Andrea 
Meiche PMM ist Mediatorin und 
spezialisiert auf Konfliktmanage-
ment und gemeinsame Lösungsfin-
dung. 

Ebenso am neuen Standort prakti-
ziert Nicole Wohlsein. 
Sie ist Dipl. Kinesiologin, Brain Gym 
Instruktorin und Kiefer R.E.S.E.T 
Therapeutin. 

Generalversammlung
Die Generalversammlung des Ver-
eins Ortsmarketing fand am 28. 
Februar im fahr(T)raum statt. Per 1. 
Jänner wurde der Verein Mitglied 
im Dachverband Stadtmarketing 
Austria. Geschäftsführerin Mag. Ka-
rin Klotzinger referierte über das 
Thema „Gestalter – Verwalter – Wun-
derwuzzi. Was professionelles Orts- 
und Stadtmarketing leisten kann.“ 
Ebenfalls wurden der Finanzbericht 
(Kassierin Elfriede Stockinger), die 
Ortsmarketing-Aktivitäten und das 
Jahresprogramm präsentiert. Rai-
ner Domas wurde als neuer stell-
vertretender Schriftführer in den 
Vorstand gewählt und Christine 
Schöchl wechselte in die Beisit-
zer-Funktion. Grafikerin Julia Riedl 
und Monika Neuhauser von Print-
finish wurde ein Dank für die Mit-
arbeit am Branchenfolder ausge-
sprochen. Bürgermeister Michael 
Schwarzmayr überbrachte Gruß-
worte seitens der Gemeinde. 
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TOURISMUS MATTSEE
Freizeitmöglichkeiten 
Mattsee
Viele Freizeitangebote sind wäh-
rend der Corona-Krise wieder in 
Mattsee möglich. Nachstehend 
sind einige Beispiele angeführt. 
Weitere Freizeit-Hinweise befinden 
sich im Internet: 
www.mattsee.at/Aktivitaeten 
www.mattsee.co.at 

Bootsvermietung
Firma Steiner Nautic vermietet 
gute gewartete, funktionstüchtige 
Boote! Die Bootsvermietung stellt 
zahlreiche Bootstypen zur Auswahl, 
so etwa Tret- oder Elektroboote. 
Nutzen Sie auch die Vorteilskarte 
als Geschenk für treue KundInnen. 
Z.B. Elektroboot 500 Watt für max. 
4 Personen, führerscheinfrei. 
Preise: ½ Stunde EUR 10,-, 1 Stunde 
EUR 19,-.
Alle verfügbaren Boote und Surf-
bretter der Bootsvermietung sind 
auf einen Blick mit aktuellen Prei-
sen im Internet ersichtlich: 
www.steiner-nautic.at

E-Bike-Verleih 
Die Elektroräder der Marke „Flyer“ 
sind mit der neuesten Technik aus-
gestattet. Der Akku weißt 630Wh / 
16.75 Ah / 36 V auf, zusätzlich sind 
die Räder mit Shimano Scheiben-
bremsen und einer Shimano Deore 
10-Gang Schaltung ausgestattet. 
Von Juni bis Oktober sind sie täg-
lich von 9:00 bis 16:45 Uhr im 
fahr(T)raum, Passauer Strasse 30, zu 
vermieten oder seit Mai schon am 
Minigolfplatz in der Weyerbucht. 

Preise: 
•	 pro angefangener 24 Stunden 

(“Tagestarif”) € 35,00
•	 4 Stunden Tarif: € 20,00 
•	 Wochenende (Freitag bis Mon-

tag) € 90,00 
•	 eine volle Woche (“Wochenta-

rif”) € 180,00 
•	 Kindersitz pro 24 Stunden 

€ 5,00 

Im Preis inkludiert sind Helm, Fahr-
radschloss und Ladegerät.
Mehr Infos unter: 
fahrtraum.at/e-bike-verleih/ 

fahr(T)raum
Täglich sind die Ferdinand Porsche 
Erlebniswelten fahr(T)raum Matt-
see von 10:00 – 17:00 Uhr geöffnet. 
Erleben Sie Österreichische Auto-
mobilgeschichte auf 3000 m². Auf-
grund der derzeitigen Bauarbeiten 
ist nur der Traktorstadl geschlossen. 
Daher erhalten Sie -50% auf den 
regulären Eintrittspreis. Oldtimer 
Ausfahrten sind unter Einhaltung 
der allgemeinen Covid-19 Vorga-
ben möglich www.fahrtraum.at 

Tennis
Im Mattseer Tennisclub in der 
Weyerbucht tummeln sich viele 
Sportbegeisterte. Touristen und 
Tagesgäste sind herzlich willkom-
men. Der Preis für 1 Std. Platzmiete 
für Gäste beträgt € 18,--. Reservie-
rungen werden über Hrn. Stross 
(Minigolf) entgegen genommen. 
Weiterführende Information siehe: 
www.utc-mattsee.at 
 
Minigolf
Wer hat am Wochenende Lust auf 
eine Runde Minigolf? Kinder: EUR 
2,-. Erwachsene: EUR 4,-. Die Anla-
ge ist täglich geöffnet (Schach und 
Tischtennis sind kostenlos). Aus-
künfte unter 06641008202 oder 
0664 4137179 (Hr. Stross)

Freizeitanlage Weyerbucht
Die Weyerbucht ist insgesamt ein 
Traum für Familien mit einem gro-
ßen vielseitigen Spielplatz, einem 
Kräuter - Schaugarten beim Baju-
warengehöft und Sonnenplätzen 
am Ufer des Mattsees. Der gemüt-
lich eingerichtete BÜCHERSPEI-
CHER im Bajuwarengehöft lädt 
LeserInnen, besonders Kinder und 
Familien, zum ausgiebigen, kosten-
losen Schmökern ein. Bei Schön-
wetter ist der Bücherspeicher den 
ganzen Tag geöffnet.
Auch eine Kneippanlage mit einem 
Barfußparcours steht zur Verfü-
gung.

In mitten der Blumen- und Nütz-
lingswiese kann man die fleißigen  
Honigbienen am Schaubienen-
stand der Mattseer Imker bei ih-
rem emsigen Treiben durch Glas 
beobachten. Informationen bezüg-
lich Imkerei, Honigerzeugung usw. 
unter Tel. 0664 73593187 (Johann 
Handlechner - Imkerverein Matt-
see)

Wanderungen
Der Naturpark Buchberg ist ein klei-
ner Berg (801m) mit großer Aus-
sicht! Vom Plateau aus überblickt 
man sowohl das sanft-hügelige 
Alpenvorland, als auch die schroff 
en Kalkalpen - mit einer Aussicht 
auf 120 Berggipfel - vom Traunstein 
bis zum Wilden Kaiser. Kleine Fol-
der mit allen Themenwegen und 
Parkplätzen sind beim Tourismus-
verband Mattsee erhältlich oder 
können auf der Homepage vom 
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Salzburger Seenland / Prospekte 
angefordert werden. Von Mattsee 
aus gelangen Wanderer über den 
Vogel- und Sagenweg bis zum Gip-
felrundweg mit Aussichtsplattform 
samt Wiegeliege und Bergpano-
rama-Schautafel. Die erwähnten 
Wanderungen sind auf der Seite 
www.salzburger-seenland.at  > Er-
lebnis > Themen- und Wanderwe-
ge beschrieben. 

Strandbad Mattsee
Das Strandbad Mattsee wurde be-
reits in den 20er Jahren errichtet 
und ist denkmalgeschützt. Der 400 
m lange Strand, die 80 m Erlebnis-
rutsche, der generalsanierte 3 m 
Sprungturm und zahlreiche Was-
serspielgeräte wie Saturn, Eisberg 
und Wassertrampolin sowie ein 
Riesenfloß bieten genug Möglich-
keiten, um sich auszutoben. Für die 
Kleinen steht ein eigenes Babybe-
cken mit Rutsche zur Verfügung. 
Ein Badelift für einen barrierefreien 
Zugang ins kühle Nass. Tischten-

nis und ein absolutes Highlight für 
sportbegeisterte Gäste sind die 
drei Beachvolleyballplätze (speziell 
für Kinder erweitert) direkt am See. 
Am Strandbadbüfett gibt es vom 
Stiftskeller reichlich Auswahl für 
den großen und kleinen Hunger. 
Info: www.mattsee.at

Seenland Schifffahrt
An Bord der Seenland können Sie 
durch die herrliche Landschaft ge-
nießen und drei Orte an zwei Seen 
besichtigen. Die Fahrzeiten und 
weiterführende Information siehe: 
www.segelschule-mattsee.at/de/
schifffahrt

 
Wichtiger Hinweis: 
Bitte beachten Sie die jeweiligen 
aktuellen Corona Bestimmungen 
(z. B. Bootsvermietung mit Perso-
nen im gleichen Haushalt und Ab-
standsregel im Bootshaus, etc.). 

Keine Gewähr auf Vollständigkeit

Immanuel Fiausch MA
Tourismusverband 
info@mattsee.co.at

06217 6080
www.mattsee.co.at

Ein wenig verspätet, aber am Frei-
tag, dem 1. Mai, haben wir nun 
endlich die Saison 2020 eröffnet.
Täglich ab 10 Uhr stehen euch 
Minigolf + E-Bikes + Freiluftschach 
zur Verfügung!

Selbstverständlich werden aktuelle 
Hygienevorschriften eingehalten 
und die Sportgeräte dementspre-
chend desinfiziert. Bitte haltet den 
gesetzlich vorgeschriebenen 
Mindestabstand sowie Mund- und 
Nasenschutz ein und gebt auf euch 
Acht.   Ihr erreicht uns unter der Te-
lefonnummer 0664 100 8202

Wir freuen uns auf euren Besuch! 

Euer Minigolf-Team 
Hannelore und Eugen

MINIGOLF 
SAISONERÖFFNUNG

Bi
ld

: T
VB

 /A
ch

im
 M

eu
re

r



294/2020
gemeindeLEBEN

MATTSEE ARCHIV

Mattsee bekommt eine 
neue Chronik

Da die 2005 von der Marktge-
meinde Mattsee herausgegebe-
ne Chronik seit Jahren vergriffen 
ist, wird schon seit längerem über 
eine Neuauflage nachgedacht. 
Diese soll nun erstellt und im Rah-
men der Feierlichkeiten anlässlich 
des 50-jährigen Bestehens der 
Gemeindepartnerschaft mit Weite-
nung im Frühsommer 2022 präsen-
tiert werden.

Nach ausführlicher Beschäftigung 
mit dem Inhalt der alten Chronik 
wurde entschieden, dass die neue 
Ausgabe sowohl inhaltlich wie auch 
in formaler Hinsicht neu zu gestal-
ten ist.

Dabei geht es um folgende 
Kriterien:
Übersichtlichkeit – Den Kern der 
neuen Chronik bilden insgesamt 
sechs Kapitel: 
•	 Landschaft, Lebensraum und 

Natur
•	 Geschichte
•	 Kirche, Kunst und Kultur
•	 Brauchtum, Volkskultur, Le-

bensformen
•	 Wirtschaft, Landwirtschaft, Tou-

rismus

•	 Staatliche Einrichtungen, Ge-
meinde- und Vereinswesen

Zu diesen sechs Kapiteln werden 
jeweils Beiträge zu einer Reihe von 
Themen verfasst, die in ihrer Sum-
me die Entwicklung des Siedlungs-
raums, die Geschichte von Gemein-
de und Stift sowie die Entwicklung 
des gesellschaftlichen, kulturellen 
und wirtschaftlichen Lebens bis in 
unsere Tage abbilden. 

Wissenschaftlichkeit – Obwohl die 
neue Ausgabe mehr den Charak-
ter eines Lesebuches bekommen 
soll, gilt für alle Beiträge die Einhal-
tung wissenschaftlicher Standards: 
Fundierte, aktuell und umfassend 
recherchierte und sprachlich ide-
al aufbereitete Beiträge mit Bele-
gen und Zitaten. Der Großteil der 
Beiträge wird von Historikern und 
Fachpublizisten, Frauen wie Män-
nern, verfasst werden.

Aktualität – Dabei geht es zum ei-
nen um die grundsätzliche Aktuali-
sierung aller Beiträge, zum anderen 
aber auch um die Darstellung von 
Themen, die in der alten Ausgabe 
noch nicht oder in zu geringem 
Ausmaß dargestellt wurden, wie 
zum Beispiel die Aufarbeitung der 
Jahre zwischen 1918 und 1945, 
oder die Entwicklung der politi-

schen Gemeinde ab 1848. Aber 
auch das Alltagsleben im Drei-
Seen- Gebiet vom Mittelalter bis ins 
19. Jahrhundert soll neu und um-
fassend dargestellt werden.

Leserfreundlichkeit – Die neue Aus-
gabe wird ca. 640 Seiten umfassen. 
Für die grafische Gestaltung wird 
derzeit ein Konzept erarbeitet. Da-
bei wird der Bebilderung und der 
Auswahl der Schriften eine beson-
dere Bedeutung beigemessen.

Die neue Chronik wird in verschie-
denen Formen zum Verkauf ange-
boten werden:
•	 Bibliophile Ausgabe – Buchfas-

sung der Chronik im Schuber 
mit einem Faksimile sowie ei-
ner digitalen Fassung.

•	 Buchausgabe – Buchfassung 
und digitale Fassung

•	 Buchfassung
•	 Digitale Fassung

Das Chronik-Projekt wurde im Rah-
men der Gemeindevertretungs-
sitzung am 11. Mai präsentiert. 
Für die interessierte Öffentlichkeit 
stellen wir das Konzept der neuen 
Chronik im Rahmen des nächsten 
Archivcafés Anfang Oktober vor. 
Der genaue Termin wird rechtzeitig 
bekannt gegeben. 

MUSIKUM MATTSEE
Um den Unterricht bereits für das nächste Schuljahr planen zu können, laden wir alle Musikinteressierten zur An-
meldung ein. Die Anmeldung ist derzeit leider nur per E-Mail oder per Post möglich. Den Aufnahmeantrag können 
Sie online herunterladen oder auch gerne per E-Mail anfordern. 

Weitere Informationen betreffend Unterricht, Tarif- und Schulordnung finden Sie unter 
www.musikum.at > Unterricht. Zu allen weiteren Fragen beraten wir Sie gern telefonisch unter Tel. 06217 6060 oder 
per E-Mail.

Musikum Mattsee | Ramooserstraße 1, 5163 Mattsee | www.musikum.at | E-Mail: mattsee@musikum.at
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Liebe MattseerInnen!

Viel Freude und wertvolle Inspira-
tionen beim Lesen unserer neuen 
Reihe „Mattseer Gesundheitsexper-
tInnen im Gespräch“!

Vier Fragen an Trainerin 
Waltraud “Leo Coach” 
Leobacher
Gemeinschaftspraxis Freiraum, 
www.freiraum-mattsee.at
Training Leo: 0664 42 22 298 The-
rapie Anna: 0660 11 61 915

Warum ist es auf der Couch 
schöner als beim Sport?
Leo: Haha - gute Frage, nächste 
Frage! Wer wenig Sport treibt, hat 
dafür Gründe. Meist ist es schlicht 
die Müdigkeit nach einem Arbeits-
tag gepaart mit der Unwissenheit, 
wie du lustvoll in die Bewegung 
kommen kannst. 

GESUND IN MATTSEE
Was rätst du uns also, wenn 
wir fit sein wollen?
Leo: Lass dich von deiner Lust lei-
ten. Du möchtest Muckis an Geräten 
stärken und brauchst dabei keinen 
Trainer? Dann ist das Fitness-Studio 
gut. Möchtest du viele Leute beim 
Gruppentraining sehen und wenig 
Geld ausgeben, ist ein Verein oder 
Bildungsinstitut passend. Wenn du 
Exklusivität schätzt und ein effekti-
ves, maßgeschneidertes Training 
willst, finde einen guten Personal 
Trainer mit fundierter Ausbildung. 
Und wichtig: finde einen, den du 
magst! 

Was passiert bei so einem 
Personal Training?
Leo: Der Personal Trainer hilft dir, 
deine gesundheitlichen Ziele zu 
erreichen - vom fit werden und 
Bauch wegtrainieren über die Un-
terstützung beim Hobbysport bis 

zur Schmerzfreiheit nach OP, Unfall 
und Therapie. Zuhause, im Freien 
oder im Studio. Du trainierst genau 
das, was DU brauchst, dann, wann 
DU Zeit hast. Bereits mit einer hal-
ben Stunde pro Woche erzielst du 
so Erfolge. 

Das klingt ja super. Wann 
und wo geht´s los?
Leo: Am besten gleich - ruf mich an 
:-) ! Du findest mich im FREIRAUM, 
mitten in Mattsee, in der Praxisge-
meinschaft mit Physiotherapeutin 
Anna Scharnagl. Komm vorbei - wir 
freuen uns auf Dich!

Waltraud Leobacher im Gespräch 
mit OM*-Schriftführerin 

Hedwig Schug

Gesundheits-Anbieter im 
*Ortsmarketing-Branchenfolder

GESUNDHEITSTIPP VON MAG. WALTRAUD LEOBACHER
Alles essen, was einem schmeckt, und dabei dem Körper beim Entschlacken helfen. Geht das? Ja, das geht. 
Als Personal Trainerin und Coach werde ich immer wieder gefragt, ob ich nicht Ernährungstipps hätte, um 
die Kilos purzeln zu lassen. In einem Selbsttest habe ich daher dieses Ernährungsprogramm ausprobiert: Es 
wurde 2016 mit dem Nobelpreis ausgezeichnet und heißt „Intervallfasten“. Dabei regeneriert sich der Kör-
per, sondert kaputte Zellen und Schlacken ab. Das Schöne: in der Zeit von acht Stunden könnt ihr euch richtig 
satt essen. Auch supertoll: Wir verlangsamen das Altern und können die gesunde Lebenszeit verlängern. 16 
Stunden nichts essen und nur Ungesüßtes trinken. Das Frühstück auslassen und abends um 19 Uhr das letzte 
Mal Eiweißreiches essen, denn das baut Fett im Schlaf ab. Die deutsche Diabetes-Gesellschaft unterstreicht 
die lindernde Wirkung bei Typ 2-Diabetes und die Senkung von Blutfett.

Was soll ich sagen? Die Kilos purzeln tatsächlich, der Schlaf ist tiefer, ich fühle mich noch fitter und der Out-
doorsport fällt mir leichter, da ich ja auch leichter werde. Der gefürchtete Jojo-Effekt bleibt aus. Mein Kör-
perfettanteil reduzierte sich in 14 Tagen um sieben Prozentpunkte. Ich bin begeistert. Einfach ausprobieren 
– und ich versichere, es kommt ein Gefühl der körperlichen und geistigen Freiheit auf, das auch ihr garantiert 
nicht mehr missen wollt. Und wenn ihr dann Lust auf mehr habt, gönnt euch doch ein Personal Training bei 
mir, damit ihr euren frisch entschlackten Körper auch gleich beweglich, straff und fit haltet.

Ich wünsche euch einen fantastischen und LEICHTEN Frühling und Sommer.
Eure Waltraud Leobacher

Personal Trainerin, Coach und Ausbildnerin 
Freiraum Mattsee
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Alpenindianer "Moritz"
Hausmeister- & Handwerkservice

kleine Reperaturen
einfache Gartenarbeiten

Entrümpelungen 

0660 5966992
office@alpenindianer.at 

 
14. November 2020 

 

„Promenade durch das Stift Mattsee“ 
 

16:00 Uhr 
Treffpunkt unter der Linde vor dem Stift Mattsee 

Führung durch das Stiftsmuseum 
mit Kustos Josef Sturm 

 
Kapitelsaal des Stiftes 

Klavier-Konzert zu vier Händen 
 

Programm 
 

W.A. Mozart - Sonata in F-Dur, KV. 497 
Adagio - Allegro di molto, Andante, Allegro 

 

C. Debussy - Petite Suite 
En bateau, Cortège , Menuet, Ballet 

 

J. Brahms - 2 Ungarische Tänze 
Nr. 3 in F-Dur, Allegretto, Nr. 6 in Des-Dur, Vivace 

 

Mozarteum-Pianisten 
Andrei Gologan und Roxana Circiu 

 
Abschließend Verkostung der 

stiftseigenen Weine 
 

EINTRITTSKARTEN: (inkl. Weinverkostung) € 20,00 / Studenten: € 12,00 
Reservierung:  r.aufschnaiter@aon.at oder 0664 4044604 

Abendkasse: € 22,00/€ 15,00                      https://vier-seen-kultur.at 
 

 

 

Corona-Steinschlange am 
Spielplatz Weyerbucht

Tatkräftige Unterstützung unserer 
Kindergärtnerinnen im 
Bajuwarengehöft

"Live-Musik-Now"-Studenten spie-
len für die Seniorenheimbewohner

Dieses Jahr im Kleinformat -Unser 
Maibaum/Landjugend

Grüne Tafeln waren gestern - 
neue digitale Unterrichtstafeln

BLITZLICHTER
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RAUS AUS ÖL SANIERUNGSOFFENSIVE 2020

Raus-aus-dem-Öl-Bonus 
ab sofort verfügbar

Trotz Corona: Jetzt bester Moment 
für Heizungsmodernisierung 

Ab sofort kann der beliebte Raus-
aus-dem-Öl Bonus des Bundes 
wieder beantragt werden, auch 
rückwirkend ab dem 1. Jänner 
2020. Gemeinsam mit dem Ende 
der Heizperiode ist jetzt der beste 
Moment, das alte Heizsystem durch 
ein nachhaltiges und umweltscho-
nendes zu ersetzen, denn: Unter 
Einhaltung von Corona-Schutzmaß-
nahmen dürfen Installateure bereits 
wieder wie gewohnt arbeiten und 
montieren. Der Bonus macht vor, 
wie Klimapolitik beste Konjunktur-
politik sein kann. 

Der beliebte Modernisierungsbo-
nus des Bundes ist zurück und kann 
ab sofort beantragt werden. Als 
Teil der kommenden Sanierungs-
offensive, für die insgesamt rund 
142,7 Millionen Euro zur Verfügung 
stehen, sind ganze 100 Millionen 
Euro für die Heizungsmodernisie-
rung reserviert – bis zu 5.000 Euro 
pro Antrag sind möglich. Mit der 
Förderung können bis zu 22.000 
Heizungen getauscht werden. Die 
Förderung ist nicht nur ein richtung-
weisender Meilenstein zur Errei-
chung österreichischer Klimaziele, 
sondern auch eine nachhaltige In-
vestition in Beschäftigung und Wirt-
schaft und entlastet österreichische 
Haushalte in der Krise.

Bis zu 11.000 Euro Heizungs-
förderung kombinieren
Da der Bundes-Bonus im vergange-
nen Jahr so schnell vergriffen war, 
haben viele Länder ihre eigenen 
Förderungen ausgebaut, was aktu-
ell zu einer weitgefassten Förderla-
ge führt. 

„Zurzeit herrscht ein 
idealer Sanierungs-
moment, denn man 
kann Bundes- und 
Landesförderung 
kombinieren – da 
kann ein zeitweilig 
niedriger Ölpreis 
finanziell nicht mit-
halten“, so Andreas 
Rotter, Obmann des 
Zukunftsforum SHL 
und Innungsmeister 
der Salzburger Lan-
desinnung Sanitär-, 
Heizungs- und Lüftungstechnik. 
Gemeinsam mit dem Raus-aus-
dem-Öl-Bonus lassen sich in eini-
gen Bundesländern allein für die 
Heizungserneuerung bis zu 11.000 
Euro Fördermittel gewinnen. „Das 
ist gut für das Haushaltsbudget, 
gut für die Umwelt und letztendlich 
auch gut für Österreichs Wirtschaft“, 
ergänzt Rotter. 

Modernisierung statt 
Fernreise
Gerade in diesem Jahr, in dem 
teure Fernreisen situationsbedingt 
wohl ausbleiben müssen, liegt es 
nahe, das gesparte Geld ins Eigen-
heim zu investieren. „Österreicher 
stürmen noch immer die Baumärk-
te und verbessern die eigenen 
vier Wände – hier sollte nicht das 
Heizsystem vergessen werden“, so 
Martin Hagleitner, stellvertretender 
Obmann Zukunftsforum SHL und 
Vorstand von Austria Email. „Ein 
neues Heizsystem reduziert die 
Heizkosten um bis zu 45 Prozent 
und produziert bis zu 90 Prozent 
weniger CO² – es ist also eine echte 
Zukunftsinvestition.“ Für eine unab-
hängige Beratung wendet man sich 
am besten direkt an den Fachmann. 
Unter www.meineheizung.at finden 
sich österreichische Installateurbe-
triebe, die sich auf die nachhaltige 
Heizungsmodernisierung speziali-

siert haben und auch bei Förderun-
gen mit Rat und Tat unterstützen. 
Förderanträge werden über die 
Kommunalkredit Public Consulting 
(KPC) abgewickelt und können ab 
sofort wieder unter www.umwelt-
foerderung.at online eingereicht 
werden.
 
Über MeineHeizung und das 
Zukunftsforum SHL
MeineHeizung ist eine Initiative des 
Zukunftsforum SHL. Als branchen-
übergreifender Zusammenschluss 
aus Bundes- und Landesinnungen 
der Installateure, Qualitätsherstel-
lern und Großhandel gibt das Zu-
kunftsforum SHL dem Anliegen 
der Erneuerung von Heizungs- und 
Warmwasserbereitungsanlagen 
eine starke Stimme. Bereits seit 
2017 konnte sich der Verein als füh-
render Ansprechpartner zu Klima- 
und Energiefragen etablieren und 
bereits zahlreiche Anliegen in der 
politischen Maßnahmengestaltung 
platzieren.

Das Zukunftsforum SHL versteht 
sich als unabhängige Informati-
onsplattform rund um das Thema 
Heizungsmodernisierung und re-
präsentiert einen Wirtschaftszweig 
von rund 2,5 Milliarden Euro und 
rund 20.000 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern.
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ALTSTOFFSAMMELHOF
Aus ökologischen und ökonomischen Gesichtspunkten ist eine ordnungsgemäße Entsorgung bzw. Sammlung 
von Elektro-Altgeräten und Geräte-Altbatterien unbedingt erforderlich.

Auch kleine und kleinste Elektroaltgeräte sind wertvoll und gehören nicht in den Restmüll!
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FAHR(T)RAUM ZUBAU
Ab Juli eröffnet die 200 m² große 
Halle mit einer Sonderausstellung 
über die damals weltbekannte Au-
tomarke „Austro Daimler“. 
„Neue Oldtimer, etliche Veran-
staltungen mit dazugehörigem 
Equipment und der Wunsch, den 
Besuchern wieder neue Einblicke 
zu verschaffen“, so erklärt der Ge-
schäftsführer Jakob Iglhauser die 
Überlegungen für eine erste Erwei-
terung des fahr(T)raums. Andreas 
Knittel nahm sich des Projekts als 
Leiter an und arbeitete mit Archi-
tekt Dipl. Ing. Wolfgang Pessl zu-
sammen, der den Entwurf lieferte. 

Wichtig war dabei das harmoni-
sche Zusammenspiel mit der be-
stehenden Außenfassade und die 
praktische Nutzung für wechselnde 
Ausstellungskonzepte samt Unter-
bringung teils großer Automobile. 
Durch die vielen Veranstaltungen 
wurde auch eine Lagererweiterung 
dringend notwendig, die durch 

den Anbau nun gegeben ist. „Zwei 
große Glasfalttore bieten zukünftig 
Einblick zu den präsentierten Au-
tomobilraritäten im vorderen Be-
reich, die lichte Raumhöhe beträgt 
im Inneren 4,60 Meter. Zwei große 
Glaselemente gewähren wech-
selseitigen Sichtkontakt zwischen 
dem Anbau und dem bestehen-
den Fahrzeugmuseum“, so Andreas 
Knittel. Der Umbaustart erfolgte im 
heurigen Frühjahr. 

Mit eingebunden waren etliche Fir-
men aus Mattsee und Umgebung 
wie Schlosserei Grabner, Elektro-
technik Leper, Malermeister Mack, 
Anglberger Heizung und Raum-
klimatechnik Lindner, beide aus 
Obertrum, Heissenberger Bau, 
Goldegg und Flachdach Auberger, 
Seekirchen. Marius Project ZT zeich-
nete sich für die Statik verantwort-
lich und Werkstatt22 aus Lochen für 
das Design der ersten Sonderaus-
stellung im Zubau. 

Die bautechnische Herausforde-
rung war einerseits der problema-
tische Untergrund aber auch die 
besonderen Umstände der Covid 
19 Pandemie. Doch alle Beteilig-
ten bemühten sich durch ihr En-
gagement und das rücksichtsvolle 
Miteinander, das Projekt auch mit 
Einschränkungen auf den Weg zu 
bringen. Die Arbeiten liegen trotz 
allem im Zeitplan. 
Im Juli wird die Halle nun mit ei-
ner umfangreichen Sonderausstel-
lung eröffnet. Aus ganz Österreich, 
Deutschland und der Schweiz 
wurden Leihgaben zusammen-
gestellt, um die Vielseitigkeit der 
technischen Leistungen Ferdin-
and Porsches zu zeigen. Die mit 
modernster Technik und großem 
Designaufwand konzipierte Son-
derausstellung bietet einzigartige 
Einblicke und vermittelt die un-
glaubliche Pionierarbeit auf dem 
Gebiet der Mobilität. „Es freut 
mich ganz besonders, dass so vie-
le unterschiedliche Motoren und 
Fahrzeuge den Weg nach Mattsee 
finden und wir unseren Besuchern 
eine wirklich ansprechende neue 
Ausstellungsfläche bereitstellen 
können“, so Ernst Piëch, Gründer 
der Ferdinand Porsche Erlebniswel-
ten fahr(T)raum. 

Wir haben Zeit für Sie
Schalter-Servicezeiten in der Bankstelle Mattsee
Montag und Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag und Freitag: 14.00 – 16.00 Uhr

Servicezone (täglich): 00.00 – 24.00 Uhr

Ihr Team der Raiffeisenbank Salzburger Seenland
Hauptstraße 52 | 5201 Seekirchen
Tel.: +43 6212 6366 | E-Mail: info@rb-seenland.at | rb-seenland.at

Beratungszeiten
nach Terminvereinbarung

 
Montag bis Freitag

7.00 – 19.00 Uhr
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Eröffnung der Praxis

Als gebürtige Mattseerin war es 
schon seit dem Studium der Logo-
pädie und der Sprachwissenschaft 
mein Traum, irgendwann in mei-
nem Heimatort eine eigene Praxis 
zu eröffnen. 

Nach mittlerweile zehn Jahren Be-
rufserfahrung als Logopädin war 
es nun soweit. Im März sollte es 
eigentlich so weit sein. Nach zehn 
Jahren Berufserfahrung als Logo-
pädin wollte ich meine Praxis in der 
Salzburger Straße 21 in Mattsee er-
öffnen. Aufgrund der besonderen 
Umstände wegen der Corona-Pan-
demie musste diese Eröffnung 
jedoch noch ein wenig auf sich 
warten lassen. Mit großer Erleich-

terung und Freude konnte ich aber 
nun Anfang Mai meine ersten Pati-
entinnen und Patienten unter den 
gegebenen Sicherheits- und Hygi-
enevorkehrungen begrüßen und 
meine Arbeit aufnehmen.

Schwerpunktmäßig decke ich die 
Bereiche Neurologie und Pädiatrie 
ab. Weitreichende Erfahrungen im 
Bereich der Therapie von neurolo-
gischen Patientinnen und Patienten 
durfte ich während meiner Anstel-
lung in einer Neurologischen Re-
habilitationsklinik sowie während 
meiner mehrjährigen Tätigkeit in 
der Christian-Doppler-Klinik in Salz-
burg sammeln. In den letzten vier 
Jahren setzte ich meinen Schwer-
punkt auf den Therapiebereich Kin-
dersprache. Ich arbeitete in einem 
heilpädagogischen Zentrum und 
absolvierte hierzu zahlreiche Fort-
bildungen. Zusätzlich unterrichtete 
ich am Berufsbildungszentrum für 
Logopädie in Ingolstadt im Bereich 
Kindersprache.

Mit diesem Koffer voller Erfahrun-
gen und Wissen freue ich mich 
nun auf die neuen Herausforderun-
gen als selbstständige Logopädin. 
Schwerpunktmäßig decke ich die 
Bereiche Neurologie und Pädiatrie 
ab. Die Therapien können sowohl in 
meiner barrierefreien Praxis im Zen-
trum von Mattsee als auch in Form 
von Hausbesuchen stattfinden. Für 
nähere Informationen besuchen 
Sie gerne meine Homepage oder 
melden sich telefonisch oder per 
Email bei mir. 

Ich freue mich darauf, Sie in meiner 
Praxis begrüßen zu dürfen.

Anna Loewe 
(geb. Berghamer)

Logopädie Loewe
Salzburger Str, 21, 5163 Mattsee

Telefon: 0670 6016148
logopaedie-loewe@gmx.at
www.logopaedie-loewe.at

LOGOPÄDIE LOEWE
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Fotografin aus Leidenschaft – die 
Menschen zu berühren und ihre 
Geschichten zu erzählen, das liegt 
mir am Herzen.
Ich heiße Petra Adelsberger, bin 
Mutter, Ehefrau, Freundin und Foto-
grafin -alles mit Begeisterung.
Das Interesse für die Fotografie be-
gann bei mir schon in jungen Jah-
ren. Mit viel Freude, Begeisterung 
und Spaß war und bin ich immer 
dabei, den perfekten Moment im 
Bild festzuhalten.
Meine Stärke ist das Gespür für die 
Menschen, für die Natur und für be-
sondere Geschichten. Es hilft mir 
die richtigen Augenblicke wahrzu-
nehmen und einzufangen. 
Die Begegnung mit Menschen und 
der Blick durch die Linse sind Lei-
denschaften, die mich in meinem 
Beruf als Fotografin vorantreiben 
und meine Kreativität mit jeder Auf-
gabe wachsen lassen.
Jede Leidenschaft braucht ein 
Fundament und so habe ich mich 
entschlossen, meine Ausbildung 
an der Prager Fotoschule in Kefer-
markt zu absolvieren. 

Eine gute Entscheidung. In allen 
Richtungen.
Ich freue mich darauf, mit euch ge-
meinsame Projekte zu gestalten, 

die stärksten Momente 
einzufangen und den besten Blick-
winkel zu finden. 

Eure Petra

Seit Februar habe ich meinen neu-
en Regioladen im Zentrum von 
Mattsee in der Passauer Straße 11.

Neben den Produkten für Körper, 
Haus und Garten, kannst du bei mir 
alle Wasch- und Reinigungsmittel 
von Sonett, wieder auffüllen lassen.

Mein Geschäft habe ich am 
Dienstag und Freitag von 14:30 bis 
18:30 Uhr und Mittwoch und Sams-
tag von 09:00 bis 13:00 Uhr für dich 
geöffnet. 

Mein gesamtes Sortiment, aktuelle 
Informationen und die Anfahrt, fin-
dest du auf meiner Website 
www.regioladen.at

PETRA ADELSBERGER FOTOGRAFIE

REGIOLADEN FABIAN SCHMID
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als Gruppenbetreuer/-in

INTERESSE?
T: 0662/81 44-10 400

WhatsApp: 0664/887 10 080
E: jugendservice@s.roteskreuz.at

Jugendgruppen_200x128_Feb2019.indd   2 15.02.19   09:45

PRIVATE KLEINANZEIGEN
•	 Wie suchen dringend zuverlässige, fleißige Putzfrau für unsere Ordination in Mattsee nach 
        Absprache 5 Std./Wo. Kontakt: Dr. Annette BLIEM 06217-20200 

•	 Suche Putz-Engerl für ein paar Mal im Jahr! Telefon 0650 8297566

•	 VINI DI BARONE -Weinhandel, Buchbergweg 13, Telefon: 0664 2208811

ELEKTRONISCHE ZUSTELLUNG
Die elektronische Zustellung von 
Vorschreibungen der Gemeinde 
in Form eines E-Mails ist jederzeit 
möglich. Dieses kostenlose Service 
hilft Geld zu sparen und entlastet 
die Umwelt!

Wir laden Sie ein, dieses Angebot 
zu nutzen. Vorschreibungen kom-
men per E-Mail und können entwe-
der ausgedruckt oder einfach ge-

speichert werden. Dafür ist jedoch 
das Einverständnis für diese Art der 
Zustellung notwendig. Bitte dazu 
einfach das Online-Formular „An-
meldung zur elektronischen Zustel-
lung“ ausfüllen.

Wenn Sie zusätzlich für die Ge-
meindevorschreibungen einen 
Abbuchungsauftrag einrichten las-
sen möchten, ersuchen wir Sie das 

Online-Formular „Einzugsermächti-
gung SEPA Lastschrift“ auszufüllen.

Sie finden die Online-Formulare 
unter www.mattsee.at/e-zustellung

Ihre Ansprechperson:

Maria Neumayr
06217 7885 - 19

neumayr@mattsee.at
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salzburger-sparkasse.at

TIME TO SAY 
GOODBYE …

Was zählt,
sind die Menschen.

Liebe Kundinnen und Kunden,

unsere liebe Kollegin Elfriede Stockinger geht im Juli 2020 in den Ruhestand.

Kaum zu glauben, auch wir sind außer Rand und Band.

Wir werden sie alle sehr vermissen, 

denn sie war viele Jahre unsere Nummer eins!

Ja, sie war ein wichtiger Teil des Sparkassen Bewusstseins!

Allen soll noch die Gelegenheit gegeben,  

sich zu verabschieden und die Gläser zu heben: 

auf viele schöne Momente und Begegnungen,

denn darauf kommt es an im Leben!

Uns bleibt noch zu sagen: 

Wir werden Sie, liebe Kunden und Kundinnen,

weiter betreuen, in gewohnter Qualtität, 

ganz wie es Ihnen entspricht, in Ihrer Individualität. 

Wir machen uns Ihre persönliche Finanzwelt zum Thema,

ohne Wenn und Aber und vor allem ohne Schema …

Ihre Team der Sparkassenfiliale Mattsee
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GEM2GO PUSH BENACHRICHTIGUNG

Warum haben wir jetzt kein Was-
ser mehr? Warum ist die Straße 
gesperrt? Warum ist dort eine 
Straßenbaustelle? Wos mochns 
do scho wieda? In einer großen 
Gemeinde wie Mattsee werden 
lang geplante und auch kurzfristig 
angesetzte bauliche Maßnahmen 
zur Erhaltung der infrastrukturel-
len Leistungsfähigkeit umgesetzt. 
Es passieren aber auch oft unvor-
hergesehene Ereignisse wie z.B. 
Wasserrohrbrüche, welche rasches 
handeln erfordern. Um die Bür-
ger/Innen schnellstmöglich über 
solche Tätigkeiten informieren zu 
können, hat die Marktgemeinde 
die APP „Gem2Go“ eingerichtet. 
Mit dieser werden Informationen 
vom zuständigen Sachbearbeiter 
für Infrastruktur direkt an die Bür-
gerInnen übermittelt. Die App er-
möglicht Mitteilungen über Infra-

strukturthemen NUR für die eigene 
Wohnstraße oder für das gesamte 
Gemeindegebiet. Sobald neue In-
formationen online gestellt werden, 
erhalten Bürger/Innen mit aktivier-
ter Pusch-Benachrichtigungsfunkti-
on eine Nachricht auf ihr Mobiltele-
fon, Voraussetzung ist jedoch eine 
bestehende Datenverbindung. 

Informationen zum Download und 
Einstellungen der App finden Sie 
unter folgendem Link: 
www.mattsee.at/app

Die Marktgemeinde Mattsee ist 
überzeugt, mit der App Gem2Go 
einen optimalen Informationsfluss 
zu bieten.

LCD ANLAGE - BUSHALTESTELLEN
An den LCD-Anzeigen können wir 
interessante, kulturelle und auch 
wirtschaftliche Hinweise für die 
Mattseer Bevölkerung veröffentli-
chen. Vorausgesetzt wird, dass die 
„Plakate“ als Foto im Maß von 768 

Pixel (maximale Breite) und 550 Pi-
xel (maximale Höhe) per Mail ge-
sendet werden.

Wenn gewünscht, können wir die-
sen eingesendeten Beitrag auch 

unseren Nachbargemeinden aus 
dem Regionalverband vorschla-
gen. Allerdings behält sich jede Ge-
meinde das Recht vor, eine eigene 
Auswahl der Veröffentlichungen zu 
treffen.
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Café Konditorei Neuhofer
& Bäckerei

Marktplatz 4
06217 5218
office@neuhofer-mattsee.at

www.neuhofer-mattsee.at

Gasthaus Mayrhof "Kaswirt"
Untermayrhof 4
0664 5793556
kaswirt@gmx.at

gasthaus-mayrhof-kaswirt.stadtausstellung.at

Gasthof Mitterhof
Mitterhof 4
0664 4566360
gasthof@mitterhof.at

www.mitterhof.at

Gasthof Alpenblick
Wallmannsberg 2
06217 5389
info@alpenblick.com

www.alpenblick.com

Gasthof Leobacher/Kapitelwirt
Marktplatz 7
06217 5203
info@kapitelwirt.at

www.kapitelwirt.at

Landgasthof Fürst
Aug 1
06217 5400 oder 0664 4159230
info@landgasthof-fuerst.at

www.landgasthof-fuerst.at

lust.reich Restaurant im 
Kuschelhotel Seewirt

Seestraße 4
06217 5271
lustreich@seewirt-mattsee.at

www.seewirt-mattsee.at

Pizzeria Laguna
Salzburger Straße 6
06217 59228
alex-assaf@hotmail.com

www.laguna-pizzeria.at

Schlosscafé
Schlossberg 1
06217 592 22 oder 0664 141 84 20
info@schloss-cafe.at

www.schloss-cafe.at

See Imbiss Weyerbucht
Weyerbucht 1
0660/5739327
weyerbuchtimbiss@gmail.com

Stiftskeller
Seestraße 2
06217 59253
kontakt@stiftskeller-mattsee.at

www.stiftskeller-mattsee.at

Toddy's Standl Seestraße 23
Sommer-Saisonbetrieb

Mustis Kebab
Passauer Straße 2a
06217 20357
kebab.mustisbg.at

Strandbadbuffet

Strandbad Mattsee, Strandbadstraße 16
Sommer-Saisonbetrieb
06217 59253
kontakt@stiftskeller-mattsee.at

www.stiftskeller-mattsee.at

GASTRONOMIE MATTSEE
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Akuelle Informationen, Verordnungen und Veranstaltungen können Sie auch einfach und direkt auf Ihr Mobil-
telefon mittels Push-Benachrichtigung der Gem2Go-App bekommen. Alle Infos dazu finden Sie auf Seite 42.

STIFTSMUSEUM  MATTSEE
Museum geöffnet ab 8. Juli
Jeweils Mittwoch, Freitag, Sams-
tag von 15 bis 17 Uhr

Sonntagsführungen „Kunst-Kul-
tur-Geschichte und Musik“

Thema: Einblicke in das Gesche-
hen des weltprieserlichen 
Colegiatstiftes Mattsee sowie 

Geschichtliches über Salzburg, 
Bayern, Passau und Österreich.

Termine: 
Sonntag, 5. Juli, Sonntag 2. August

Treffpunkt: 
Stiftsplatz unter der Stiftslinde 
Beginn: jeweils um 11 Uhr

Stiftmuseum Mattsee

Fragen und Anmeldung 
museum@stiftmattsee.at 

oder 
Josef Sturm, 0664 202 71 34

www.stiftmattsee.at


